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Grundschule stenn 

Am 22. August war es endlich soweit: Schulanfang!!! 47 auf-
geregte Mädchen und Jungen waren mit ihren Eltern & Gäs-

ten ins Haus der Sparkasse in Zwickau gekommen, um endlich 
ihre Zuckertüte in die Arme schließen zu können.

Herausgeputzt für diesen besonderen Tag genossen sie es 
sichtlich, im Mittelpunkt des Geschehens zu stehen. Gestaltet 
wurde die Feierstunde mit einem bunten Programm unter Mit-
wirkung des Chors und der Laienspielgruppe der Grundschu-
le. Die Direktorin Frau Scholz erkundete zusammen mit vier 
Schulanfängern den Inhalt eines vollgepackten Ranzens. Dieser 
enthielt neben den Schulsachen auch etliche Hinweise auf ein 
neues Projekt, das im Schuljahr 2015/2016 in Zusammenarbeit 
mit der Burg Schönfels startet.

Nach einer kurzen Ansprache übergab Herr Schlesiger in Vertre-
tung für Bürgermeisterin Frau Krauß das Geschenk des Land-
rates. Und dann war es endlich so weit: freudestrahlend und 

›› und Wieder BeGinnt ein neues schulJahr!
voller Stolz nahmen die Schulanfänger ihre bunt geschmückten 
Zuckertüten entgegen.

Allen Schulanfängern einen gelungenen Start & viel Spaß beim 
Lernen! 

oBerschule lichtentanne

Der erste Tag des Schuljahres 2015/2016 begann mit einer 
Schülervollversammlung. Die Schulleiterin Frau Göppert be-

grüßte alle 307 Schülerinnen und Schüler sowie 26 aktive Lehr-
kräfte in der Turnhalle zum Start in das „Neue Jahr“.

Am frühen Nachmittag wurden alle neuen Fünftklässler noch 
einmal zu einer Aufnahmefeier in der Turnhalle begrüßt. In den 
Klassen 5a und 5b lernen je 26 Kinder, die mit einer kleinen Ge-
schenktüte und einem Programm des Chors der 6. Klassen an 
der Oberschule Lichtentanne aufgenommen wurden. Auch der 
stellvertretende Bürgermeister Herr Schlesiger freute sich über 
die neuen Schüler und bekundete dies in einer kleinen Rede. ‹‹

Klasse 5a

mit Herrn Müller
Klasse 1a

mit Frau List

Klasse 1b

mit Frau Dressel

Klasse 5b

mit Frau Weber
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›› sprechzeiten rathaus lichtentanne

Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

Montag und Mittwoch geschlossen

›› sprechstunde schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vor-
heriger Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat, jeweils 14–17 Uhr im Rathaus statt. Unter der 
telefonnummer 0162 2948910 können Sie Termine mit 
Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› sitzunGskalender der kommunalen Gremien 

sitzunG des verWaltunGsausschusses
dienstag, 22. september 2015, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne 

Öffentliche GemeinderatssitzunG 
montag, 28. september 2015, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

sitzunG des technischen ausschusses
dienstag, 6. oktober 2015, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› redaktionsschluss 10-2015

Für die Ausgabe der Pleißental-Rundschau im Oktober ist 
Re  dak  tions schluss am: donnerstaG, 1. oktoBer 2015
erscheinunGsdatum: Freitag, 16. Oktober 2015
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gan-
ge ne Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
annahme von BeiträGen: pressestelle@gemeinde-
lichtentanne.de
Frau Schmidt-Morgner Öffentlichkeitsarbeit

›› neuer name – Gleiche person!

Seien Sie nicht verwundert, wenn sich in der Kasse 
der Gemeinde Lichtentanne ab sofort frau dressel 
meldet – es handelt sich um keine neue Kollegin, 
sondern um unsere ehemalige frau kühnert, die sich 
getraut hat. ‹‹

›› information aus dem einWohnermelde-
   amt lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Do ku mente (Personalausweis, Reisepass, Kin-
derreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2015 verlieren die Personalausweise und Reise-
pässe des Ausstellungsjahres 2005 und bei Personen, 
welche zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hatten, also das Ausstellungs-
jahr 2009, ihre Gültigkeit. 
Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
1999 geboren sind, ab dem Jahr 2015 der Ausweis-
pflicht (sofern noch kein Dokument vorhanden ist). 
Bei Kinderreisepässen über prüfen Sie bitte die Ak-
tualität des Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. 
Das Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit 
des Dokuments (maximale Gültigkeit bis 12. Le-
bensjahr) können vor Ablauf aktualisiert werden. 
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personal ausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen 
und kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in 
unsere Behörde.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermelde-
amt unter der tel.-nr. 0375 5697-116 gern zur Verfü-
gung. Frau Reek Einwohnermeldeamt ‹‹
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In der ersten Sitzung nach der Sommerpause berichtete 
die Bürgermeisterin Frau Krauß zunächst über die zurück-

liegenden Ereignisse in der Gemeinde. Besonders die zahl-
reichen Veranstaltungen in den Ortsteilen lobte sie und be-
dankte sich auf diesem Wege für das große Engagement aller 
Beteiligten.

Weiterhin informierte sie über laufende und bereits abge-
schlossene Baumaßnahmen in der Gemeinde.  Leider verlän-
gert sich die Bauzeit der Brücke für die Zufahrt zum Sport-
platz der Grundschule Stenn durch allerlei Probleme. Hierzu 
finden bereits Gespräche mit dem Planungsbüro und der Bau-
firma statt. Auch die Baumaßnahme Kanalbau Schönfelser 
Straße in Thanhof, welche von den Wasserwerken Zwickau 
ausgeführt wird, verzögert sich. Dadurch sind Probleme bei 
der Schülerbeförderung entstanden. In den nächsten Tagen 
soll aber diese Baumaßnahme abgeschlossen werden. Keine 
Probleme gab es hingegen mit der Kabelverlegung im Ortsteil 
Stenn. Die Maßnahme von MITNETZ Strom wurde rechtzeitig 
bis zum Schulbeginn abgeschlossen.

Zum Schulanfang am Samstag, den 22.08.2015 wurden in der 
Grundschule Stenn zwei Klassen mit insgesamt 47 Kindern 
eingeschult. Die Feier fand im Haus der Sparkasse in Zwi-
ckau statt. Am ersten Schultag, den 24.08.2015 konnten 52 
Mädchen und Jungen für die 5. Klassen an der Oberschule 
Lichtentanne begrüßt werden. 

Weiterhin berichtet sie, dass zum Unterrichtsbeginn vor der 
Grundschule Stenn alles sehr geordnet ablief. Sie konnte sich 

›› 	Öffentliche Gemeinderatssitzung am 31. August 2015 im 
	 Bürgerhaus Lichtentanne

selbst davon überzeugen. Der Einsatz der Verkehrshelfer ist 
von großem Vorteil.

Anschließend erläuterte die Kämmerin Frau Trommer die Er-
füllung des Haushaltsplanes der Gemeinde Lichtentanne per 
30.06.2015. Hierbei wurde über die wesentlichsten Abwei-
chungen informiert. 

Im Anschluss stimmten die Gemeinderäte über sechs Be-
schlüsse ab. Der erste Beschluss behandelte den Verkauf 
der Flurstücke 841/2 und 890/2 der Gemarkung Schönfels. Im 
zweiten Beschluss ging es um die Aufstellung eines Flächen-
nutzungsplanes für die Gemeinde Lichtentanne. Der Flächen-
nutzungsplan mit der Bezeichnung „Oberes Pleißeland“ ist 
ein Gemeinschaftsprojekt mit der Großen Kreisstadt Werdau 
sowie den Gemeinden Fraureuth und Lichtentanne.

Als Nächstes wurde im dritten Beschluss über die Vergabe 
von Bauleistungen beraten. Hierbei handelt es sich um die 
Instandsetzung des Gehweges an der Thanhofer Straße in 
Lichtentanne. Der Gehweg soll abschnittsweise instandge-
setzt werden und wird zum Teil aus der Zuwendung „Winter-
schadenbeseitigung“ finanziert.

In den letzten drei Beschlüssen hatte der Gemeinderat über 
die Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen zu beraten. 
Nach einem einstimmigen Ergebnis aller Beschlüsse beende-
te Frau Krauß die öffentliche Sitzung. Im Anschluss fand eine 
nichtöffentliche Sitzung statt. (lerchner) ‹‹

Informationsvorlage 
Erfüllung des Haushaltsplanes per 30.06.2015 der Ge-
meinde Lichtentanne

Beschluss Nr. 67/15
Verkauf der Flurstücke 841/2 und 890/2 der Gemarkung 
Schönfels
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende =	12 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 68/15 
Beschluss zur Aufstellung eines Flächennutzungsplanes 
für die Gemeinde Lichtentanne gemäß § 2 (1 und 4) 
BauGB Aufstellungsbeschluss
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende =	12 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 69/15  
Vergabe der Bauleistung – Instandsetzung Gehweg an 

››	Gefasste Beschlüsse zur öffentlichen Gemeinderats-
	 sitzung am 31.08.2015

der „Thanhofer Straße“ in Lichtentanne im Rahmen der 
Winterschadensbeseitigung

Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende =	12 Ja-Stimmen
Beschluss Nr. 70/15  
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende =	12 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 71/15 
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende =	12 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 72/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 12 Ja-Stimmen ‹‹
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››	Bekanntmachung der Aufstellung eines Flächennutzungsplanes für 
	 die Gemeinde Lichtentanne gem. § 2 (1 und 4) BauGB – Aufstellungsbeschluss –
Beschluss

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Flächen-
nutzungsplanes für die Gemeinde Lichtentanne gemäß § 

2 (1) BauGB. 
Der Flächennutzungsplan wird in vollständigen, zweistufigen 
Verfahren mit Umweltprüfung und Umweltbericht gemäß § 2 
(4) BauGB aufgestellt.
Die Gemeinde Lichtentanne wird ihren verfahrensrechtlich ei-
genständigen Flächennutzungsplan mit den Nachbargemein-
den Werdau und Fraureuth, die ihre vorbereiteten Bauleitplä-
ne parallel dazu erstellen, interkommunal abstimmen.
Der Beschluss ist einschließlich der Beschlussanlage im 
Amtsblatt der Gemeinde ortsüblich bekannt zu machen.

Begründung
Die Städte und Gemeinden des „Oberen Pleißelandes“ haben 
mit entsprechenden Grundsatzbeschlüssen in den jeweils 
zuständigen Stadt- und Gemeinderäten die Absicht bekundet, 
dass infolge der bestehenden engen siedlungs-, verkehr-, 
landschafts- und kulturräumlichen Vernetzungen und Ver-
flechtungen die anstehenden Planungsaufgaben der vorbe-
reitenden Bauleitplanung nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
in abgestimmter und koordinierter Form vorgenommen wer-
den sollen. 
Alle Kommunen gehören infolge der hohen Einwohner- und 
Siedlungsdichte zum Verdichtungsraum westlich des Ober-
zentrums Zwickau.
Die vorhandenen und im Ausbau befindlichen infrastruktu-
rellen Netze und Verkehrsachsen bilden in diesem Zusam-
menhang das Rückgrat des Siedlungs- und Wirtschafts-
raumes. Die „Westtrasse“ im Zuge der S 289 wird nach ihrer 
Fertigstellung eine neue Querverbindung zwischen der BAB 
4 und der BAB 72 im Bereich Westsachsen herstellen. Das 
Plangebiet wird dadurch perspektivisch über eine exzellente 
regionale und überregionale Verkehrsanbindung verfügen 
können. Über die B 175 besteht zudem eine nahräumliche 
Straßenverkehrsverbindung nach Zwickau. 
In Werdau besteht Zugang zum überregionalen Streckennetz 
der Deutschen Bahn AG (Sachsen Franken Magistrale Nürn-
berg – Dresden / Leipzig). 
Mit der Inbetriebnahme des City-Tunnels Leipzig erfolgte die 
Einbindung des Oberen Pleißelandes in das großräumig an-
gelegte, integrierte Nahverkehrssystem des mitteldeutschen 
Raumes. Damit haben sich die Beförderungsbedingungen 
insbesondere im öffentlichen Nahverkehr weiter verbessert.

Im Rahmen der vorgesehenen interkommunalen Kooperation 
kann auch den Grundsätzen und Zielen des Landesentwick-
lungsplanes Sachsen (LEP 2013) im besonderen Maße Rech-
nung getragen werden. 
Mit der vorgesehenen koordinierten Aufstellung des Flächen-
nutzungsplanes sind folgende Anliegen und Zielsetzungen 
sowie Synergieeffekte verbunden:
››	partnerschaftliche Wahrnehmung der Verantwortung für 

die künftige räumliche und städtebauliche Gesamtentwick-
lung im „Oberen Pleißeland“,

››	Sicherstellung einer bedarfsgerechten, koordinierten und 
funktionsteiligen Daseinsvorsoge,

››	Entwicklung von abgestimmten Anpassungsstrategien zur 
Bewältigung der Herausforderungen des demographischen 
Wandels, der Energiewende sowie des Klimawandels, 

››	Erhalt und Entwicklung eines gemeinsamen, attraktiven 
Lebens- und Wirtschaftsraumes, 

››	Einführung eines boden- und umweltschonenden bzw. 
kostensparenden Flächenmanagements unter besonderer 
Berücksichtigung verfügbarer Innenentwicklungspotenzi-
ale (Leerstände, Baulücken, Brachen, Verdichtungsmög-
lichkeiten),

››	Konzentration der baulichen und sonstigen Entwicklung in 
zentralen Lagen und Siedlungsschwerpunkten („Innen vor 
Außen“),

››	Schaffung bedarfsgerechter und interkommunal abge-
stimmter Angebote insbesondere für Wohnen, Wirtschaft 
und Bildung (z.B. interkommunale Gewerbestandorte- und 
Bildungseinrichtungen),

››	Berücksichtigung örtlicher Erfordernisse (Sicherstellung 
des jeweiligen kommunalen Eigenbedarfs),

››	Prüfung und ggf. Rücknahme von Bauflächen (B-Pläne auf-
heben / Teilflächenrücknahmen / „Blockaden lösen“),

››	Schaffung eines interkommunal abgestimmten, leistungs-
fähigen und integrierten Verkehrs- und Infrastruktursys
tems (inkl. Rad- und Fußwegenetz), 

››	Freihaltung von Überflutungsflächen und Hochwasser-
schutzgebieten / Sicherung und Rückgewinnung von Re-
tentionsräumen, 

››	Festlegung von Vorranggebieten / Nutzung von Synergieef-
fekten / Kosteneinsparungen (z.B. Tourismus, erneuerbare 
Energien, Naturschutzprojekte),

››	Entwicklung eines ortsübergreifenden, ökologischen Ver-
bundsystems / Ausweisung von Kern- und Entwicklungs-
zonen für Natur und Landschaft, 

››	konsequente Nutzung der Möglichkeiten zur Reduzierung 
des CO

2
-Ausstoßes durch eine angepasste Siedlungs- und 

Verkehrsflächenentwicklung sowie den gezielten und ab-
gestimmten Ausbau Erneuerbarer Energien.

Koordiniertes Verfahren zur Planaufstellung
Alle drei Kommunen stellen einen verfahrensrechtlich eigen-
ständigen Flächennutzungsplan gemäß § 2 (1) BauGB auf. Die 
zuständigen Gremien beschließen über die jeweiligen Plan-
inhalte entsprechend der kommunalen Planungshoheit. Die 
Planaufstellung erfolgt im vollständigen, zweistufigen Regel-
verfahren mit Umweltprüfung und Umweltbericht nach § 2 
(4) BauGB.
Die Flächennutzungspläne werden in paralleler Form sowie 
in enger Abstimmung und Koordinierung erarbeitet. Dazu 
wird eine interkommunale Arbeitsgruppe Flächennutzungs-
planung permanent begleiten, entsprechende Vorarbeiten 
für die beschließenden Gremien leisten und fachliche Steu-
erfunktion ausüben. 
Die einzelnen Planungsphasen und die notwendigen Be-
schlüsse sind in allen drei Kommunen parallel durchzuführen. 

Nach Verfahrensabschluss (Feststellungsbeschluss) sind die 
Flächennutzungspläne bei der zuständigen Genehmigungs-
behörde gleichzeitig zur Genehmigung nach § 6 (1) BauGB 
einzureichen.
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››	 Versichertenberater der Deutschen 
	 rentenversicherung

›› Auch die längste Reise beginnt mit dem ersten Schritt!

Für Dienstag, den 22. September 2015 können Sie 
einen Termin mit einem Versichertenberater ver-

einbaren. Bitte beachten Sie, dass eine Terminverein-
barung zwingend notwendig ist. Den Versichertenbe-
rater Herrn Bräunlich erreichen Sie unter Telefon 0375 
216225. Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfra-
gen, nimmt Kontenklärungsanträge, Rentenanträge, 
Hinterbliebenenanträge der Deutschen Rentenversi-
cherung auf und hilft Ihnen in allen weiteren Angele-
genheiten der Rentenversicherung. Die Beratung ist 
kostenlos.  Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne ‹‹

Drogenberatung ab 1. Oktober 2015 in der Gemeinde Lich-
tentanne möglich, 14-tägig immer donnerstags von 14 

bis 17 Uhr an einem anonymen Ort 

Beratungs- und Hilfsangebote für:
›› Betroffene ›› Mitbetroffene ›› Gefährdete ›› Angehörige                       

Anliegen und Inhalt der Flächennutzungs-
planung 
Die gesetzlichen Grundlagen zum Flächennutzungsplan (FNP) 
sind im Baugesetzbuch (BauGB) geregelt. Der Flächennut-
zungsplan als vorbereitender Bauleitplan stellt die erste Pla-
nungsstufe der gemeindlichen Bauleitplanung dar. In diesem 
Plan ist gemäß § 5 Abs. 1 BauGB für das gesamte Gemein-
degebiet die sich aus der beabsichtigten städtebaulichen 
Entwicklung sowie aus den voraussehbaren Bedürfnissen 
ergebende Art der Bodennutzung in ihren Grundzügen dar-
zustellen. 

Er spiegelt somit den politischen Willen einer Gemeinde wi-
der und stellt für einen längeren Zeitraum (ca. 10 bis 15 Jah-
re) dar, in welcher Richtung die städtebauliche Entwicklung 
verlaufen soll. 

Die Bedeutung des Flächennutzungsplanes liegt jedoch nicht 
nur in der grundsätzlichen Darstellung langfristiger Ziele. 
Er schafft auch Planungssicherheit für die nachgeordneten, 
konkretisierenden Planungsebenen, denen die Lösung ört-
licher Problemlagen im Detail überlassen bleiben muss. 

Im Regelfall ist die Aufstellung des Flächennutzungsplanes 
förmliche Voraussetzung und inhaltliche Bindung für die 
verbindliche Bauleitplanung, d.h. die Bebauungspläne sind 
gemäß § 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungsplan zu 
entwickeln. 

Der Flächennutzungsplan stellt – anders als der Bebauungs-
plan – keine verbindliche Rechtsnorm dar. Er wird von der 

Terminvereinbarung durch telefonische Kontaktaufnahme 
mit dem mobilen Drogenberater für den Landkreis Zwickau 
Herrn Dr. phil. Jürgen Hummel    
Telefon 03762 951431 oder Mobil 0151 18864069
Anonymität, Schweigepflicht und Zeugnisverweigerungs-
recht wird gewährleistet. «

Im letzten Monat wurde im Fundbüro abgegeben:

Fundgegenstand: Schlüsselbund mit 4 Schlüssel	
FundORT: Nähe Zwirnteich, am Rand der Gartenanla-
ge im Randstreifen, Lichtentanne, OT Schönfels
FundDatum: ca. 04.08.2015   

Die Fundsache liegt in der Gemeindeverwaltung zur 
Abholung bereit. Bitte wenden Sie sich hierfür an Frau 
Gleißl im Ordnungsamt. Um eine telefonische Termin
abstimmung wird gebeten: Tel.-Nr. 0375 5697-120. ‹‹

›› Fundsachen im Monat AUGUST

Gemeinde nicht als Satzung beschlossen, sondern als verwal-
tungsinternes Planwerk („interne Selbstbindung“). Er ist für 
Behörden verbindlich, jedoch nicht für den einzelnen Bürger. 
Aus seinen Darstellungen sind damit weder Ansprüche auf 
eine Baugenehmigung, auf einen verbindlichen Bauleitplan 
noch auf mögliche Entschädigungsleistungen abzuleiten. 
Bindungswirkungen aus dem Flächennutzungsplan ergeben 
sich auch gegenüber den Fachplanungen. Wenn Träger öffent-
licher Belange im Rahmen des Beteiligungsverfahrens den 
Darstellungen des Flächennutzungsplanes nicht widerspro-
chen haben, dann müssen sie sich nach Wirksamwerden des 
FNP an dessen Vorgaben anpassen. 

Der Flächennutzungsplan unterliegt der Genehmigungs-
pflicht durch die höhere Verwaltungsbehörde. Gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB wird der Flächennutzungsplan erst mit seiner 
Bekanntmachung wirksam. Aus dem FNP entwickelte B-Pläne 
sind ihrerseits damit nicht mehr genehmigungspflichtig. 

Lichtentanne, den 31.08.2015
Gemeinde Lichtentanne

Inge Krauß
Bürgermeisterin «
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›› LEADER-Region „Zwickauer Land“
	 Innovativ in die Zukunft, nachhaltig zur Natur, gern Leben und Arbeiten in unserer Region

Das Leben auf dem Lande soll Freu-
de machen. Dafür muss dieses aber 

attraktiv und lebenswert gestaltet sein.
Um dies zu ermöglichen, wurde im 
Jahr  2006 auf Initiative von 18 Städten 
und Gemeinden der Region der Verein 
„Zukunftsregion Zwickau“ gegrün-
det  – der lokaler Träger des von der 
Europäischen Union (EU) aufgelegten 
Förderprogramms Integrierte Ländliche 
Entwicklung (ILE) bildete.

Während der 7-jährigen Laufzeit (2007-
2013) des ILE-Förderprogramms flossen 
allein in die ländlichen Gebiete rund 
um Zwickau ca. 28 Millionen Euro För-
dermittel in 330 Projekte, welches eine 
Gesamtinvestition von ca. 45 Mio. Euro 
beinhaltete. Profitiert haben davon 
Kommunen, viele Private, Unterneh-
men und Vereine im ländlichen Raum. 
Beispielhafte Projekte waren die Sanie-
rung von 12 Kindergärten und Schulen, 
wie z. B. der Kindergarten „Kinderland“ 
in Fraureuth, der Kindergarten „Gän-
seblümchen“ in Hartmannsdorf oder 
auch die Mittelschule in Lichtentanne.
Zu erwähnen sind auch die 27 geför-
derten Projekte im gewerblichen Be-

reich, wie z. B. die Erweiterung des 
Landgasthofes Hartmannsdorf, der Aus-
bau eines Friseursalons mit Fußpflege- 
und Kosmetikbereich in Reinsdorf so-
wie die Umnutzung eines ehemaligen 
Schafstalls zum Speditionsbetrieb in 
Mülsen.
Im Bereich Beherbergungskapazitäten 
oder Pensionen konnten 3 Projekte un-
terstützt werden. Hierzu zählte u. a. 
der Agrarhof Gospersgrün in Fraureuth, 
bei dem die Schaffung von Übernach-
tungsmöglichkeiten sowie Tagungsräu-
me gefördert wurden.
Mit 62 Um- und Wiedernutzungen von 
Gebäuden zu Wohnzwecken für junge 
Familien ist und bleibt dieses der Haupt-
bestandteil des Förderprogramms. 
Es ist somit nachweislich, dass mit die-
sem gemeinsamen Förderprojekt in der 
Förderperiode 2007 bis 2013 ein groß-
er Erfolg erzielt werden konnte. Dieses 
große Gemeinschaftswerk aller Kom-
munen soll deshalb auch künftig weiter 
fortgesetzt werden.
Im Rahmen der Anerkennung der Re-
gion „Zwickauer Land“ als LEADER-Ge-
biet (22. April 2015) besteht nunmehr 
die Möglichkeit, die durch intensive 
monatelange Arbeit erstellte LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) der Region 
für die Förderperiode 2014 bis 2020 
umzusetzen. LEADER löst das bisherige 
Programm der „Integrierten ländlichen 
Entwicklung“ (ILE) ab und gewährt den 
Regionen auf Grundlage ihrer Strategie 
mehr Freiheit, für welche Projekte sie 
wieviel Geld zur Verfügung stellen wol-
len.
Die Region „Zwickauer Land“ hat für 
die Jahre 2014 bis 2020 vorgesehen, 
folgende spezifische Handlungsfelder 
verstärkt zu unterstützen:
››	Wirtschaft, Forschung und Entwick-

lung
›› Infrastruktur, Mobilität und Bildung
›› Freizeit, Kultur und Tourismus
››	Ortsentwicklung, Soziales und Grund-

versorgung
››	Landwirtschaft, Natur und Umwelt
››	Prozessbegleitung, Identität und 

Kommunikation
Detailliert liegen die Schwerpunkte 
bei der Um- und Wiedernutzung leer 
stehender Gebäude, die Möglichkeit 
zur Förderung von Ausstattungen von 
Unternehmen, die Aufwertung beste-
hender Objekte mit regionaler und 

››	Projektaufruf für Einrei-
	 chung von Vorhaben zur 
	U msetzung der LEADER-
	E ntwicklungsstrategie 
	Zw ickauer Land

Der Verein Zukunftsregion Zwi-
ckau e.V. ruft im Rahmen der 

Umsetzung der LEADER-Entwick-
lungsstrategie 2014 bis 2020 zur 
Einreichung von Vorhaben im Hand-
lungsfeld B „Infrastruktur/Mobili-
tät/Bildung“ auf. Die förderfähige 
Gebietskulisse der Region ist auf 
unserer Internetseite unter www.
zukunftsregion-zwickau.de ersicht-
lich.
Die Einreichefrist endet am 26. Ok-
tober 2015 um 16 Uhr.
Ziele des Handlungsfeldes B
Die Region hat sich im Hand-
lungsfeld B zum Ziel gesetzt, die 
Verkehrsinfrastruktur weiter aus-
zubauen und gleichzeitig die Mo-
bilitätsangebote bedarfsgerecht zu 
verbessern. Ein weiteres Ziel ist es 
den Bereich Bildungsinfrastruktur 
zu optimieren und effizienter zu 
gestalten.
Für den Projektaufruf im Hand-
lungsfeld B steht ein Budget von 
insgesamt 1.842.433 Millionen Euro 
zur Verfügung.
Weiterführende Informationen fin-
den Sie auf unserer Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de in 
der Rubrik Rat & Verwaltung im 
Bereich Informationen & Down-
loads. ‹‹

überregionaler Bedeutsamkeit und die 
Verbesserung des Angebotes von Be-
herbergung und Gastronomie.
Ausführlichere Informationen sowie die 
LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der 
Region „Zwickauer Land“ finden Sie 
unter www.zukunftsregion-zwickau.de. 
bzw. erteilt Ihnen das Regionalma-
nagement unter info@zukunftsregion-
zwickau.de sowie Tel.-Nr. 0375 30354-
104/-105.
Helfen Sie uns, mit Ihnen zusammen 
Ihre Ideen und Projektvorschläge in-
novativ für die Zukunft zu gestalten 
und somit die ländliche Region anspre-
chend und lebenswert für alle Genera-
tionen zu machen. «

Anzeige
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›› WissensvermittlunG zum thema 
 „trinkWasser“

Die Wasserwerke Zwickau setzen 
ihr Angebot für die Grundschulen, 

speziell für die 3. Klassen, im Schuljahr 
2015/16 fort.
Dienstags bieten wir die Möglichkeit 
an, in die Schulen zu gehen, um in 
45 Minuten den Kindern den „Weg des 
Wassers“ näher zu bringen. Wir erklä-
ren, woher das Trinkwasser kommt, wie 
es aufbereitet und wofür es gebraucht 
wird. Dafür bringen wir einen Film und 
viele interessante Details mit.
Wasser ist das Lebensmittel Nummer 1. 
Kaum ein anderes Produkt, kaum ein 

›› information
 aus der
 Gemeinde-
 BiBliothek

Neu für unsere Filmfreunde sind 
folgende DVD’s:

›› Der kleine Drache Kokosnuss
›› Gregs Tagebuch 1-3 (freigegeben 

ab 6 Jahre)
›› Die Tribute von Panem (freigege-

ben ab 12 Jahre)
›› Rubinrot und Saphirblau (freige-

geben ab 12 Jahre)
Die Ausleihzeit von DVD’s beträgt 1 
Woche und kostet pro DVD 1 Euro.

Es gibt auch neue Hartpappe-Bü-
cher und Bücher der Lesestufe 1–3 
von Superleser!

unsere Gemeindebibliothek bleibt 
in der zeit vom 21. september bis 
9. oktober 2015 wegen urlaub ge-
schlossen.
Petra Spitzner, 
Gemeindebibliothek ‹‹

ANZEIGE

vermietunG zum sofortBe-
zuG in lichtentanne

45 m2 Wohnung eG/uG in einem 
dreifamilienhaus,

separater Zugang ebenerdig, 
Hausflur zusätzlich nutzbar.
Fußboden: Laminat/Fliesen, 

2013 modernisiert.
Etagentreppe ins UG, Bad mit 
Dusche u. Fenster, inkl. Küche,
Kabel und SAT-Anlage, ausge-
bauter Spitzboden nutzbar, 1 

Pkw-Stellplatz
Ölheizung (mit Fernregelung 
mögl.), Energiepass vorh.

Anbindung zur A72 u. A4, Bus- 
und Bahnanbindung, Versorgung 

im Ort (10 Min. Fußweg)
1-Personen-Haushalt erwünscht

KM: 240 Euro, NK: 85 Euro
anfragen unter 

telefon 0172 1703250

anderes Nahrungsmittel wird so streng 
kontrolliert und überwacht.
Wir, die Wasserwerke Zwickau, versor-
gen rund 205.000 Menschen in 17 Städ-
ten und Gemeinden mit Trinkwasser. 
Modernste Technik, Sachverstand und 
viel Erfahrung sichern unseren Kunden 
stets das beste Wasser.
Interessierte Lehrer können unter Tele-
fon 0375 533-113 einen Termin mit uns 
vereinbaren.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen!
Ihre Wasserwerke Zwickau «

›› „frÖhlicher Gockel“ hat Wieder eine 
 zukunft im GeWerBepark lichtentanne

Nach Bekanntgabe auf der 
Eröffnung der Kreisschau 

der Rassegeflügelzüchter 
des Kreisverbandes Zwickau 
im November 2014 durch die 
Bürgermeisterin Frau Krauß, 
dass die Räumlichkeiten für 
diese Veranstaltung nicht mehr genutzt 
werden können (siehe auch Artikel in 
der FP vom 20.11.2014), sah es für die 
Zukunft dieser Großveranstaltung und 
den Verein der Geflügelzüchter Lichten-
tanne und den Verein der Vogelfreunde 
recht düster für ihre Zukunft aus.

Doch nachdem den Verantwortlichen 
der zwei Vereine aus den verschie-
densten Richtungen – der Gemeinde 
und dem Umfeld der Geflügelzucht – 
Unterstützung zukam, fassten sie wie-
der neuen Mut und suchten das Ge-
spräch mit der Gemeindeverwaltung 
zwecks Lösungen für das Problem.

Am 25.03.2015 war es dann soweit, 
im anberaumten Gespräch wurde ein 
Konzept für die Erstellung der entspre-
chenden Sicherheitsmaßnahmen von 
einem Ing.-Büro dargelegt. Von den 
Verantwortlichen der Gemeindeverwal-
tung wurde klar gesagt, dass sie dafür 
keine Mittel im Gemeindehaushalt zur 
Verfügung haben. Durch Gemeinderäte 
und die FFW Lichtentanne wurde aber 
Unterstützung bei der Lösung der si-
cherheitstechnischen Mängel zugesagt. 
Nun begann durch die Vereine eine 

Aktion zur Suche von Spon-
soren für die notwendigen 
Materialien und Arbeiten.

Und nun ist es soweit: von 
den angesprochenen Firmen 
aus der Gemeinde und der 

Region kamen Zusagen und Spenden – 
selbst von Firmen, die nicht persönlich 
angesprochen wurden.

Ein überwältigendes Ergebnis in so kur-
zer Zeit! Wir werden in den nächs ten 
Wochen also die notwendigen Siche-
rungsmaßnahmen durchführen und so-
mit ist nach entsprechender Abnahme 
die Kreisschau der Rassegeflügelzüch-
ter im November 2015 im Gewerbepark 
doch möglich.

Bei dieser Veranstaltung wird auf die 
Zusammenarbeit mit dem Verein der 
Ziergeflügel- und Vogelzüchter Lich-
tentanne sowie des RGZ Ebersbrunn 
gesetzt. Wir hoffen, mit unserer Aus-
stellung und ihrem Rahmenprogramm 
den Bürgern unserer Region für das 2. 
Novemberwochenende eine gute Mög-
lichkeit für erlebnisreiche Stunden bie-
ten zu können.

Öffnungszeiten: 
samstag, 7. november von 9 bis 18 uhr
sonntag, 8. november von 9 bis 14 uhr
Vorstand RGZ Lichtentanne u. Umg. e.V. 
und der Vereinigung der Vogelzucht u. 
Vogelpflege ‹‹



››››› KOMMUNALE NACHRICHTEN›››››

Liebe Eltern, 
für jedes Kind ist der Übergang vom 

Kindergarten in die Grundschule eine 
große Herausforderung, in der aber 
auch Entwicklungschancen liegen. Das 
letzte Kindergartenjahr wird in den 
Kindereinrichtungen als Schulvorberei-
tungsjahr gestaltet.

Schon mit der Anmeldung Ihres Kindes  
beginnt auch die Schuleingangsphase 
in Verantwortung unserer Grundschu-
le. Schulvorbereitungsjahr und Schu-
leingangsphase verlaufen zeitlich par-
allel und aufeinander abgestimmt.

Die vier Kindertagesstätten der Ge-
meinde Lichtentanne und unsere 
Grundschule arbeiten eng zusammen.

Zum 1. gemeinsamen Elternabend, am 
5. November 2015, 17 Uhr möchte ich 
Sie, werte Eltern, ins BIC Stenn, in die 
Caféteria recht herzlich einladen.

Gäste sind herzlich willkommen.
Stenn, September 2015
Scholz, Rektorin ‹‹

Am 3. Juli machten sich die zehn 
Vorschüler der Pleißenknirpse ganz 

gespannt auf zu ihrem Zuckertüten-
fest. Der Weg führte sie zum Camp Sil-
verstreet nach Wilkau-Haßlau.
Nachdem jeder in den Stamm der India
ner aufgenommen war, wurde Suppe 
gekocht, Gold gewaschen und mit Pfeil 
und Bogen geschossen. Zum Schluss 
gab es – nach einem tollen Programm 
für die Eltern und Großeltern –für jeden 
Schulanfänger eine Zuckertüte vom Zu-
ckertütenbaum. 

Eine Woche später fanden sich die ABC-
Raupen zur traditionellen Übernach-
tung im Kindergarten ein. Nachdem 
sich die Kinder mit selbst gemachter 
Pizza gestärkt hatten, richteten sie 
sich im Gruppenzimmer gemütlich ein. 
Dann war der Mut der ABC-Raupen ge-
fragt: auf der Nachtwanderung wurde 

››	Mein Kind 
	 kommt 2016 in 
	 die Schule – 
	 erfolgreich 
	 starten

››	Tschüss liebe ABC-Raupen...
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Kursangebot
2. Halbjahr 2015

Rückengymnastik ab 25.08.2015, 
13 Uhr
Nordic Walking ab 10.09.2015, 
12:30 Uhr
Aerobic	ab 09.09.2015, 18:15 Uhr
Entspannung nach Jakobsen	
ab 14.10.2015, 17:30 Uhr
NEU: Yoga ab 28.09.2015, 20 Uhr 

Anmeldung und Informationen:
Physiotherapie A. Koßmann, 
Windmühlenweg 1a, Ebersbrunn
Telefon 037607 6977

AnzeigeN

viel vom Ebersbrunner Nachtgespenst 
gemunkelt... Und tatsächlich tanzte 
das Gespenst am Waldesrand. Diese 
kleine Mutprobe haben natürlich alle 
mit Bravour bestanden. 

Wir wünschen unseren Schulanfängern 
für ihren weiteren Lebensweg alle Gute! 
Die Erzieherinnen der Pleißenknirpse ‹‹

Die ABC-Raupen

Der Zuckertütenbaum trug tolle „Früchte“
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Zur Jahreshauptversammlung des 
Sächsischen Waldbesitzerverban-

des e. V. im Juni wurde der neue Vor-
stand des Verbandes gewählt.

Die Mitgliederversammlung des Säch-
sischen Waldbesitzerverbandes wähl-
te nach vier Jahren turnusmäßig ih-
ren neuen Vorstand. Zwölf Personen 
mit durchweg langjähriger forstprak-
tischer Erfahrung in allen Bereichen 
der sächsischen Forstwirtschaft konn-
ten für das bedeutende Ehrenamt ge-
wonnen werden.

Neben den bisherigen Vorstandsmit-
gliedern wurde Herr Prof. Dr. A. W. 
Bitter einstimmig als Vorstandsvorsit-
zender des Verbandes bestätigt. Stell-
vertretender Vorsitzender wurde Herr
Benno von Römer. Das neue Gesicht 
im Vorstand ist Herr André Ransch, 
Geschäftsführer der FBG Brauna, der 
dem aus Altersgründen ausgeschie-
denen Dr. Denie Gerold nachfolgt.

›› neuer vorstand des sächsischen 
 WaldBesitzerverBandes e.v.

ANZEIGE

„Der typische Sächsische Privatwald 
ist mit einer durchschnittlichen Be-
triebsgröße von ca. drei Hektar klein-
strukturiert. Eine große Vielfalt an 
Wald bewirtschaftungsformen stellt 
zum Teil hohe fachliche Ansprüche an 
den Wald eigentümer. Neben einer ef-
fektiven politischen Interessenvertre-
tung der Eigentümer sehe ich daher 
als zukünftige Aufgabenschwerpunkte 
auch die verstärkte Ansprache und 

Regelmäßiges Zusatzeinkommen als

Nebenberufl icher Vermittler (w/m) 
eines großen Konzerns, bei freier Zeiteinteilung.

Kontakt: stefan.reinhardt@HUK-COBURG.de, Tel. 0371 6954264

Mobilisierung von noch nicht orga-
nisierten Waldbesitzerfamilien sowie 
den Ausbau von zielorientierten Infor-
mations-, Beratungs- und Dienstleis-
tungsangeboten für unsere Mitglie-
der.“ 
So Prof. Dr. A. W. Bitter in seiner Vor-
stellung zur zukünftigen Verbandsar-
beit. Der Sächsische Waldbesitzerver-
band dankt allen Mitgliedern für die 
Teilnahme an der Versammlung. ‹‹

Vorstandsmitglieder des Sächsischen Waldbesitzerverbandes e. V.: 
Von links nach rechts: Sven Metzner, André Ransch, Dr. Maja Weiß, Heiko Lin-
hart, Prof. Dr. A. W. Bitter (Vorsitzender), Günter Lempe, Rüdiger Häge, Reinhard 
Müller-Schönau, Benno von Römer (stellvertr. Vorsitzender), Johannes Ott, nicht 
im Bild: Angelika Janetz, Hubertus von Hertell

aB septemBer kostenlos 
erhältlich: kunstkalender 
von kindern mit Behinde-
runG

Für 13 Kinder mit Körperbehin-
derung ging jetzt ein Traum in 

Erfüllung. Ihre Gemälde wurden 
von über 200 Bildern für den Jah-
reskalender Kleine Galerie 2016 
ausgewählt. „Mein Lieblingsberuf“ 
lautet der Titel, zu dem die kleinen 
Künstler farbenfrohe Bilder malten. 
Der Kalender wird ab September ko-
stenlos verschickt und ist nicht im 
Handel erhältlich. Reservierungen 
nimmt der Bundesverband Selbst-
hilfe Körperbehinderter e.V. jetzt 
online im BSK-Shop unter www.bsk-
ev.org/shop entgegen. ‹‹
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Die erste Woche der Sommerferi-
en haben wir dieses Jahr nicht in 

heimatlichen Gefilden verbracht. Vom 
13. bis 17. Juli 2015 waren wir mit 16 
Kindern im Nationalpark sächsische 
Schweiz auf Ferienfahrt! Doch am be-
sten lassen wir die Kinder selbst über 
diese ereignisreiche Woche berichten:

Unsere Ferienfahrt in die 
Sächsische Schweiz
Am ersten Tag haben wir uns auf dem 
Zwickauer Hauptbahnhof getroffen. Alle 
Kinder waren sehr aufgeregt und fröh-
lich. Wir sind dann mit dem Zug zwei 
Stunden lang gefahren und nebenbei 
haben wir gegessen. Und uns unterhal-
ten. Nach langem Fahren mussten wir 
dann auch lange auf den Bus warten… 
Dann kam er endlich und wir fuhren 
zu unserer Herberge in Bahra. Dort 
hat uns die „Herbergsmutter“ Katrin 
Eisert begrüßt und belehrt! Annegret, 
Manu und Olli waren wie Ersatz-Eltern,  
haben sich um uns gekümmert und 
eingekauft.  An diesem Tag haben wir 
noch unsere Koffer ausgepackt, Bet-
ten bezogen, Essen gekocht und ganz 
vieles mehr. Aber wir mussten leider 
schon um 22 Uhr im Bett liegen.

Zweiter Tag: Es war Dienstagmor-
gen und einige Kinder schliefen noch. 
Wie Frances, die schlief wie ein Stein. 
„Hopp, Hopp!“ rief Annegret „Wir wol-
len heute noch ankommen auf der Fel-
senbühne Rathen!“ Also zogen wir uns 
an und gingen zum Frühstück, lecker 
Müsli! Annegret teilte uns in vier Grup-
pen ein und so wurde gewandert und 

Nach Abschluss unserer tollen Feri-
enfahrt in die sächsische Schweiz 

in der ersten Ferienwoche stürzten wir 
uns – zurück in der Heimat – gleich in 
die nächsten spannenden Abenteu-
er. „Blickwinkel – Die Burg Schönfels 
durch Kinderaugen“ – das war das 
Motto des Projekts MuseobilBOX, das 
in der zweiten und dritten Ferienwo-
che auf der Burg Schönfels stattfand. 
Kulturwissenschaftlerin und Fotografin 
Franziska Barth zeigte unseren inte-
ressierten Kindern und Jugendlichen 
den professionellen Umgang mit der 

gefahren. Als wir ankamen mussten wir 
eine Weile durch die Felsen laufen. Wir 
schauten uns Winnetou 1 an – coole 
Sache und tolle Bühne.  Nach der Vor-
stellung gingen wir - anfangs noch bei 
Regen - zur Bastei und VIELE Treppen 
mussten gestiegen werden, um eine 
grandiose Aussicht über die Elbe zu 
haben. Zum Glück gab es oben ein le-
ckeres Eis! Zuhause angekommen gab 
es Abendbrot und 22 Uhr war wieder 
Bettruhe.

Dritter Tag: Es war Mittwochmorgen 
halb neun. Warum es so spät war? Heu-
te ist Chill-Tag!
Heute chillen wir uns nochmal rich-
tig aus! Schnitzeljagd, Kanu fahren, 
schwimmen, Spaß haben. Mittagessen, 
Kaffeetrinken und am Abend schön gril-
len. Olli war unser Grillmeister - ohne 
ihn wäre nichts gegangen!

Tag Vier: Es war Donnerstag und es war 
7:30 Uhr, denn heute mussten wir uns 
wieder beeilen. Heute wieder sieben 
Kilometer laufen. Wir liefen drei Kilo-
meter bis zu einer Baustelle und dann 
nochmal vier Kilometer bis zum Felsen-
labyrinth bei Langenhennersdorf. Dort 
hatten wir dann zwei Stunden Zeit und 
großen Spaß. Und dann ging es ja auch 
wieder sieben Kilometer zurück! Als wir 
wieder in Bahra angekommen sind, wa-
ren wir alle sehr kaputt. Zum Abend-
brot haben wir draußen Backfisch ge-
gessen und um 22 Uhr schliefen fast 
alle. Leider nicht lange – Nachtwande-
rung war angesagt. Also raus aus dem 
Bett, schnell die Sachen angezogen und 

››	Der Jugendclub Exil auf Reisen

›› Von Burgen und (Kletter-)Wäldern – ferien im JC Exil

raus in die Nacht. Wir haben uns sehr 
gegruselt…!

Tag Fünf: Wir sind am Freitag um 8:30 
Uhr aufgestanden, haben uns angezo-
gen, Zähne geputzt und manche haben 
noch ihre Koffer zu Ende gepackt. Um 
10 Uhr mussten wir aus den Zimmern 
raus, damit Frau Eisert die Zimmer sau-
ber machen konnte. Wir durften noch 
auf dem Gelände bleiben. Manu und 
Annegret haben noch einmal Essen 
für uns gekocht. Es hat sehr lecker ge-
schmeckt. Dann fuhren wir halb zwei 
mit dem Bus zum Bahnhof. Wieder 
waren wir mit dem Zug zwei Stunden 
unterwegs, dabei mussten wir einmal 
umsteigen. Wir kamen dann 17:30 Uhr 
in Zwickau an. Es war sehr schön, dass 
jeder seine Familie wieder gesehen hat, 
aber auch schade, dass diese Woche so 
schnell verging. Ein Artikel von Pauline 
Frieda Reinecke und Melina Julie Kurth.

Hier noch einige Highlights 
aus unserer Auswertung: 
„Ich fand das Essen lecker und die 
Ausflüge auch ganz cool, (…) aber das 
Laufen war viel zu anstrengend. Meine 
Füße sind tot!“ 

„Ich fand schön, dass Kinder für Kinder 
gekocht haben.“

Wir wollen uns ganz herzlich bei den 
vielen Helfern und Helferinnen bedan-
ken, die uns unterstützt haben. Au-
ßerdem natürlich bei den Kindern und 
deren Eltern, die auf ihre Lieben ver-
zichten mussten. Pikowski ‹‹

Spiegelreflexkamera, um damit jeden 
Winkel der Burg zu erforschen. Ge-
schichtsträchtiger Staub wurde auf-
gewirbelt und der Forschergeist aller 
Teilnehmer geweckt. Zu entdecken 
gab es Orte zum Gruseln und Verlie-
ben, Schlossgespenster und andere 
Burgbewohner. Die Ergebnisse unserer 
Entdeckungsreise gibt’s am Tag des of-
fenen Denkmals am 13.09.15 in einer 
Ausstellung zu bewundern. Unbedingt 
vorbei schauen! Unser besonderer 
Dank geht außerdem an Herrn Röbert 
für seine ausführlichen Erklärungen im 

Interview sowie an die Burggaststätte 
für die köstliche Versorgung!

Den Rest der Sommerferien ging es 
im und außerhalb des Jugendclubs 
Exil zur Sache. Gemeinsam mit dem 
Hort der Kita Pfiffikus haben wir schö-
ne Ausflüge zur Falknerei auf Schloss 
Augustusburg, ins Museum Landwüst 
und in den Tierpark Limbach Oberfroh-
na unternommen. Wer wollte, konnte 
seine Treffsicherheit beim Bogenschie-
ßen im Jugendclub Exil unter Beweis 
stellen. Nach einigen Versuchen hat 
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suche unterstellmÖGlich-
keit für pferdetransport-

anhänGer
Unterstellmöglichkeit in 

geschlossenem Objekt oder nur 
überdacht gesucht, ggf. auch 

nur in der Wintersaison.
Anhängermaße: 

4500 mm x 2200 mm x 
2760 mm (L x B x H)

kontakt über 
telefon 0170 5948165 oder 

mail rft_st@t-online.de

ANZEIGEN

dann auch garantiert jeder die Ziel-
scheibe getroffen. Für die Kreativen 
gab es die Möglichkeit mit Ton etwas 
zu gestalten. Bei einem Ausflug in 
den Weißenborner Wald konnten die 
im  Projekt erworbenen Künste an der 
Fotokamera noch einmal unter Beweis 
gestellt werden. Außerdem waren wir 
im Kletterwald in Werdau und haben 
dort ausgiebig der Schwerkraft ge-
trotzt. Ganz schön anstrengend!

Den krönenden Abschluss bildete wie 
schon in den Winterferien eine Über-
nachtung im Jugendclub inklusive 
Livemusik mit der Band „Who’s Bau-
mann“. Dabei konnte auch eine un-
serer Gitarrenschülerinnen ihren Mut 
und ihr Können zeigen und mit der 

Band zusammen spielen. Unser Gitar-
renkurs ist eben doch der coolste!

Wir wollen uns ganz herzlich bei den 
vielen Helfern und Helferinnen bedan-
ken, die uns unterstützt haben und 
wünschen allen Schülern einen guten 
Start ins neue Schuljahr!

Das Team vom Jugendclub Exil freut 
sich auf das nächste Freizeitprogramm 
mit euch! 
Wenn ihr auch coole Vorschläge für 
die nächsten Ferien habt, dann kommt 
vorbei und gebt uns einen Tipp.
Wir sind Mo, Di, Do und Fr von 
13:30 Uhr bis 18 Uhr für euch im JC 
Exil zu erreichen, telefon 0375 527434 
Pikowski ‹‹

Wo Armut herrscht, bleibt die Schul-
bildung auf der Strecke. Kinder, 

die nicht lesen und schreiben oder 
rechnen lernen, haben erst recht kei-
ne Chance, dass sich ihr Leben einmal 
ändern wird.

In Deutschland bekommen viele Kinder 
spätestens nach der 5. Klasse einen 
neuen Ranzen und brauchen ihren al-
ten nicht mehr. In Osteuropa z.B. sind 
Kinder glücklich, wenn sie einen dieser 
gebrauchten Ranzen erhalten, der so-
gar noch mit Stiften und Heften gefüllt 
wurde. Das christliche Hilfswerk GAIN 
(Global Aid Network) mit Sitz in Gießen 
hat die Schulranzenaktion initiiert. 
In der Sammelstelle Schönfels (tel. 
037600 56959), aber auch an weiteren 
150 privaten Sammelstellen in ganz 
Deutschland können gute gebrauchte 
Schulranzen bzw. Schulmaterial abge-
geben werden. 

Wir danken den 98 ranzenspendern, 
die es ermöglichten, dass sich im 
august ein transport von schönfels 
auf den Weg ins zentrallager machen 
konnte. Von dort aus wird 
der Weitertransport z. B. 
nach Lettland, Ukraine 
Armenien, Tadschiki-
stan, Uganda usw. or-
ganisiert. 
Wir sammeln weiter. 
Nähere Infos unter: 
www.gain-germany.org ‹‹

der Weitertransport z. B. 
nach Lettland, Ukraine 

‹‹

›› GeBrauchte 
 ranzen nicht 
 WeGWerfen!
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›› Gelungenes Gartenfest

Am 7. und 8. August hatte der Gar-
tenverein „Frohe Zukunft“ e. V. 

wieder zum alljährlichen Gartenfest 
eingeladen. Durch die schöne Wetterla-
ge ließen auch unsere Gäste und Gar-
tenfreunde nicht lang auf sich warten. 
So lud der Disco-Club-Neukirchen am 
Freitag bis in die späten Abendstunden 
zum Tanz für Jung und Alt ein.

Am Samstagnachmittag ging unser Fest 
dann bei Kaffee und Kuchen weiter. An 
unseren Verkaufsständen wurde eine 
abwechslungsreiche Palette an Ge-
tränken und Speisen durch unsere Gar-
tenmitglieder geboten. Von Steaks über 
Roster, Wiegebraten und Fischsemmeln 
war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Für unsere kleinen Gäste wurde eine 
Hüpfburg sowie Kinderschminken und 
Ponyreiten durch die Jana Show beglei-
tet.

Ein Dankeschön gilt zwei Gartenfreun-
dinnen, die den Kinderflohmarkt ins 
Leben gerufen haben. Er war ein toller 
Erfolg und der Erlös wird im Folgejahr 
den Kindern zu Gute kommen.

Einen Höhepunkt am Samstag wurde 
durch die Reichenbacher Schallmeien 
erbracht. Sie haben durch ihre Guggel-
musik unser Publikum verzaubert und 
nicht mehr ruhig auf den Plätzen sitzen 
lassen. Etwas später wurde dann durch 
den Disco-Club-Neukirchen eine Laser-
show geboten, die dann zu einem schö-
nen Ausklang des diesjährigen Garten-
festes führte.

Ich bedanke mich bei allen Helfern in 
den Verkaufsständen sowie beim Auf- 
und Abbau, die es jedes Jahr schaffen, 

dass wir eine solche schöne Veranstal-
tung durchführen können. Danke sa-
gen wir auch der Bäckerei Keßler, der 
Jana Show, der Zahnarztpraxis Berger, 
den Reichenbacher Schallmeien, dem 
Gastro-Service Andrä sowie dem Disco-
Club-Neukirchen. Ein Dankeschön an 
Frau Sabine Hofmann, die durch ihre 
Organisation und Einsatzbereitschaft 
das diesjährige Gartenfest ermöglichte. 
Stephan Schneider, Vorsitzender Gar-
tenverein „Frohe Zukunft“ e.V. 

Ein Herzliches Dankeschön 
unseren Sponsoren
Der KGV „Frohe Zukunft“ e.V. Lichten-
tanne und das Team der Tombola möch-
te sich auch in diesem Jahr bei allen 
Gönnern und Sponsoren bedanken, die 
wieder dazu beigetragen haben, dass 
wir unser diesjähriges Gartenfest mit 

Anzeige

Tombola durchführen konnten. Dazu 
gehören u.a. die Gemeindeverwaltung 
Lichtentanne, die Mariannen-Apothe-
ke, die Fa. Leistner Reisen Zwickau, 
die Fa. Elektro-Beck Lichtentanne, die 
Fa. Mario Winter, die Fa. MID (Mobile 
Innovation Dietz) Stenn, das Skoda-
Autohaus Müller Zwickau, das Opel-
Autohaus Zimpel & Franke Zwickau, die 
Fa. Selgros Zwickau, der Globus Markt 
Zwickau, die ALLIANZ-Vertretung Strunz 
Lichtentanne, Gartenbau Klötzer Stenn, 
die Sparkasse Lichtentanne, Dienstleis
tungen J. Daßler Lichtentanne, Weinhof 
Möckel Zwickau, das Skoda-Autohaus 
Zeidler Lichtentanne, die Physiothera-
pie Oettler & Voltz Stenn.
Auch den vielen anderen nicht genann-
ten Sponsoren ein ganz herzliches Dan-
keschön.
Das Tombola-Team Fiedler / Mengel ‹‹

Ein buntes Fest bei herrlichem Wetter
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›› aBteilunGen des tsv lichtentanne präsentieren sich Beim 
 24. sport und spielfest

Bereits zum 24. Mal fand am letzten 
Augustwochenende das Sport- und 

Spielfest des TSV Lichtentanne statt. 
Dieses Fest nutzen die Abteilungen, 
um sich den Lichtentanner Bewohnern 
vorzustellen und ganz besonders einen 
Einblick in die Nachwuchsarbeit zu ge-
ben. 
Eröffnet wurde das Fest am Freitag 
mit der Vorstellung unserer Kinder-
mannschaften der Abteilungen Fußball, 
Handball und Kinderturnen. Stolz prä-
sentierten sich unsere jungen Sportler 
ihren Freunden, Familien und den Fans. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an alle fleißigen Übungsleiter die-

ser Mannschaften und Übungsgruppen. 
Außerdem spielte in einem Freund-
schaftsspiel die Männermannschaft 
der Abteilung Fußball gegen die dritte 
Mannschaft des FSV, bevor es mit dem 
Spielmannszug aus Zwickau in Beglei-
tung der Feuerwehr zum Fackelumzug 
durch Lichtentanne ging. Der Abend 
endet am Lagerfeuer bei flotter Musik.
Am Samstag gab es ein großes Gewim-
mel auf dem gesamten Sportplatz. Für 
alle Kinder gab es viel zu erleben. So 
konnten die Kleinsten das „Flizzy“-
Sportabzeichen ablegen, sich an der 
Kinderkegelbahn oder den Stationen 
der Verkehrswacht ausprobieren, beim 

›› firmen vorGestellt

Das 20-jährige Firmenjubiläum 
konnte Silke Richter, Inhaberin 

des Salon Richter in Stenn nahe der 
Grundschule, im Juni diesen Jahres 
feiern. Nachdem sie 1992 ihre Meis-
terprüfung erfolgreich abgeschlos-
sen hatte, eröffnete sie am 1. Juni 
1995 ihren eigenen Salon. Viele ihrer 
Stammkunden blieben ihr treu; neue 
Kunden aus einem großen Einzugs-
gebiet rund um Lichtentanne kamen 
dazu.
Neben den Friseurleistungen bietet 
sie auch kosmetische Behandlungen 
an – als Komplettprogramm zum 
Wohlfühlen. KSM ‹‹

Silke Richter in ihrem Salon

Der Nachwuchs des TSV war ebenfalls eifrig dabei

steckBrief
salon richter

leistungen: Friseur und 
 Kosmetik
anschrift: An der Kirche 25
 08115 Lichtentanne
telefon: 0375 784107

Zielwerfen und Trampolinspringen ihr 
Können unter Beweis stellen oder ein-
fach nur die Spielgeräte ausprobieren. 
Die Sportfreunde aus Ebersbrunn hat-
ten wie schon im vergangenen Jahr ein 
Volleyballturnier organisiert.

Besonders viel Zuspruch erhielten die 
Nachwuchsmannschaften der Abteilung 
Handball. Hier kämpften 13 Mannschaf-
ten aus 5 Vereinen in 3 Altersklassen 
um die begehrten Sportfestmedaillen. 
Zum Abschluss spielte die Frauen-
mannschaft gegen die Mannschaft des 
HC Glauchau/Meerane. Zur Freude aller 
Zuschauer siegten die Mädchen und 
Frauen aus unserem Verein.
Aber auch die Kinder und Frauen der 
Abteilung Fußball zeigten noch einmal 
ihr Können. 
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Wirtsleute vom Sportlerheim und unse-
re Gymnastikfrauen mit ihrem leckeren 
Kuchen.
An dieser Stelle möchte sich der Vor-
stand des TSV Lichtentanne recht herz-
lich bei allen Übungsleitern, Vereins-
mitgliedern und Helfern, der Feuerwehr 
Lichtentanne, der Verkehrswacht und 
Mitarbeitern des Bauhofes bedanken, 
die uns tatkräftig bei der Organisation 
und Durchführung unterstützt haben.
Wir sehen uns hoffentlich alle wieder – 
zum 25. im kommenden Jahr.
Antje Gamisch, TSV Lichtentanne ‹‹

as 20-jährige Firmenjubiläum 
konnte Silke Richter, Inhaberin 

des Salon Richter in Stenn nahe der 
Grundschule, im Juni diesen Jahres 
feiern. Nachdem sie 1992 ihre Meis-
terprüfung erfolgreich abgeschlos-

steckBrief
salon richter

leistungen: Friseur und 
 Kosmetik
anschrift: An der Kirche 25
 08115 Lichtentanne
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SENIORENgEBURTSTAgE

›› seniorenGeBurtstaGe für septemBer und oktoBer 2015
ortsteil lichtentanne
Erika Jung 16.09. 79 Jahre

Manfred Zangl 16.09. 77 Jahre

Eberhard Seidel 16.09. 73 Jahre

Joachim Fuchs 16.09. 72 Jahre

Irma Semm 17.09. 82 Jahre

Maria Geßner 17.09. 91 Jahre

Hans-Peter Wolf 17.09. 70 Jahre

Gerlinde Mädler 18.09. 81 Jahre

Doris Möbes 18.09. 78 Jahre

Anita-Doris Fuchs 18.09. 70 Jahre

Hellmut Hellinger 19.09. 96 Jahre

Ursula Winkler 20.09. 89 Jahre

Christine Hahn 20.09. 79 Jahre

Annelie Gruber 20.09. 72 Jahre

Gisela Werner 21.09. 72 Jahre

Kurt Scheller 21.09. 88 Jahre

Elisabeth Neumann 21.09. 85 Jahre

Marianne Erler 21.09. 84 Jahre

Friedmar Müller 21.09. 74 Jahre

Johannes Friedrich 22.09. 71 Jahre

Frank Schürer 22.09. 73 Jahre

Magdalena Wild 24.09. 88 Jahre

Karl Seifert 24.09. 90 Jahre

Ursula Göbel 26.09. 86 Jahre

Monika Schubert 26.09. 73 Jahre

Anneliese Koschinski 27.09. 74 Jahre

Anna Kreisz 30.09. 79 Jahre

Maria Hiller 01.10. 72 Jahre

Gerda Janz 04.10. 97 Jahre

Theobald Jantos 04.10. 86 Jahre

Ruth Lorenz 06.10. 82 Jahre

Lothar Müller 08.10. 93 Jahre

Rudolf Scheufler 08.10. 85 Jahre

Friedhelm Hahn 08.10. 71 Jahre

Anita Schreiter 09.10. 81 Jahre

Gertraute Dotzauer 09.10. 80 Jahre

Erika Pfeifer 11.10. 78 Jahre

Karl-Heinz Fichtner 11.10. 71 Jahre

Walter Singer 12.10. 80 Jahre

Hans Kuckert 12.10. 77 Jahre

Edith Lambrecht 12.10. 77 Jahre

Irmgard Dittmann 12.10. 90 Jahre

Martin Hain 13.10. 86 Jahre

Heinz Siblewski 13.10. 83 Jahre

Karin Leonhardt 13.10. 73 Jahre

Peter Haustein 13.10. 72 Jahre

Ute Liebhaber 15.10. 72 Jahre

ortsteil schÖnfels
Ilona Möllerke 19.09. 75 Jahre

Helene Müller 20.09. 79 Jahre

Brunhilde Frank 21.09. 78 Jahre

Manfred Keim 23.09. 74 Jahre

Joachim Roscher 25.09. 81 Jahre

Armin Gläßer 25.09. 81 Jahre

Gerhard Nahr 26.09. 79 Jahre

Helmut Leib 29.09. 76 Jahre

Günter Weiß 01.10. 74 Jahre

Elfriede Schleupner 02.10. 89 Jahre

Erhard Schneider 02.10. 77 Jahre

Horst Dietze 02.10. 74 Jahre

Sybilla Pfrötzschner 03.10. 76 Jahre

Dieter Schubert 04.10. 71 Jahre

Käthe Meyer 06.10. 86 Jahre

Renate Bochmann 06.10. 82 Jahre

Monika Schmiedel 06.10. 77 Jahre

Barbara Penner 08.10. 75 Jahre

Volker Roßberg 14.10. 71 Jahre

Günter Etzold 15.10. 73 Jahre

ortsteil stenn
Egon Oettel 21.09. 85 Jahre

Ute Wünsche 21.09. 74 Jahre

Liane Baumann 22.09. 78 Jahre

Rainer Müller 22.09. 75 Jahre

Karin Bauer  22.09. 73 Jahre

Marianne Winkler 26.09. 97 Jahre

Fritz Noback 27.09. 85 Jahre

Hilda Beckmann 28.09. 75 Jahre

Renate Erkner 01.10. 77 Jahre

Lothar Brünn 02.10. 86 Jahre

Luzie Seidel 02.10. 79 Jahre

Klaus Enders 03.10. 76 Jahre

Horst Seidel 06.10. 81 Jahre

Marianne Pilz 09.10. 89 Jahre

Renate Nürnberger 11.10. 80 Jahre

Elfriede Otto 12.10. 94 Jahre

Günter Portius 13.10. 83 Jahre

ortsteil eBersBrunn 

Ute Döhnel 16.09. 75 Jahre

Gerhard Teubner 18.09. 76 Jahre

Ingrid Teubner 18.09. 73 Jahre

Fritz Ullrich 21.09. 83 Jahre

Dr. Roland Lippold 22.09. 84 Jahre

Hannelore Syffus 26.09. 75 Jahre

Karl-Heinz Weber 27.09. 71 Jahre

Horst Sacher 28.09. 79 Jahre

Gisela Bergmann 03.10. 79 Jahre

Heiner Müller 10.10. 80 Jahre

Edith Krenzel 13.10. 77 Jahre

Gisela Meichsner 15.10. 80 Jahre

die Gemeinde lichten tanne 
Gratuliert allen JuBilaren 
Ganz herz lich und Wünscht 
ein erfülltes und Gesundes 
neues leBensJahr!
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VERANSTALTUNgEN

›› veranstaltunGen im septemBer und oktoBer 2015

Jeden montaG
10 uhr miniclub im Regenbogenhaus 
Stenn und jeden 1. mittwoch 16 uhr 

Jeden mittWoch
14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara

16:15–17 uhr seniorengymnastik
in der Grundschule Stenn

18 uhr schachabend des tsv lich-
ten tanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

19 uhr skatclub ebersbrunner löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum 
Löwen

19 uhr ebersbrunner schnitzer
im Vereinshaus Ebersbrunn

19:30 uhr frauensport in der Turnhal-
le Ebersbrunn

14-täGiG, immer dienstaGs
klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn,
jeden 2. Dienstag im Monat

14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara 

14:30 uhr treff der seniorengruppe 
stenn im Speiseraum der Grund schule 
Stenn, jeden 2. Dienstag im Monat

17 uhr sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

14-täGiG, immer mittWochs
16–19 uhr klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

Jeden 1. freitaG des monats
19 uhr versammlung Geflügelver ein 
stenn in der Gartenanlage „Erho lung“. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Jeden 1. sonntaG des monats
10 uhr züchtertreffen mit früh schop  -
pen Gaststätte „Zur Mutz“ Lichten-
tanne

18.–20. septemBer
mittelalterspektakel 
auf Burg Schönfels

18.-21. septemBer
kirmes in Hartmannsdorf

23. septemBer
4. tourismustag des landkreises 
zwickau in der Sachsenlandhalle in 
Glauchau 
Thema „Barrierefreier Tourismus - Tou-
rismus für alle“
Anmeldungen unter Tel.: 0375 8142300 
oder E-Mail: kathrin.stiller@chemnitz.
ihk.de

24.–26. septemBer
kinder-klamottenmarkt herbst/Winter 
im Gewerbepark Lichtentanne

25. septemBer
15 uhr seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

27. septemBer
9 uhr 5. nordic Walking volkslauf in 
Hartmannsdorf

3. oktoBer
Weinfest in der Kirche
St. Barbara

5. oktoBer
19:30 uhr konzert 
der don kosaken 
in der Christus-
kirche Lichten-
tanne

8. oktoBer
seniorennachmittag des Seniorenclubs 
Schönfels

9. oktoBer
19 uhr kabarett nörgelsäcke auf 
Schloss Waldenburg 

9.–12. oktoBer
kirmes in Stenn

12. oktoBer
14.30 uhr kirmes mit abendbrot der 
Seniorengruppe Stenn

konzerte im kulturzentrum 
st. BarBara, lichtentanne

18. septemBer
20 uhr modern earl (usa) – Southern 
Rootsrock

22. septemBer
20 uhr sus dungo – Die lettischen Pop-
Elfen (Lettland)

25. septemBer
20 uhr meena cryle – Blues-Rock (Ös-
terreich)

11. oktoBer
20 uhr tony spinner Band – Blues-Rock 
(USA)

Karten unter: www.liederbuch-
zwickau.de oder im Pfarramt 
der Kirche Lichtentanne

ausstellunG
Am Bic-standort lichtentanne, OT 
Stenn, Gewerbestraße 19 ist zur Zeit 
eine Ausstellung des Künstler zoltan 
attila meszaros unter dem thema 
„zirce‘s radschlag - malerei - graffito - 
abstraktion“ zu sehen. Zu besichtigen 
ist die Ausstellung montags bis frei-
tags in der Zeit von 8 bis 17 Uhr bzw. 
nach Vereinbarung.

14-täGiG, immer mittWochs
 im Vereinshaus 

Jeden 1. freitaG des monats
19 uhr versammlung Geflügelver ein 

 in der Gartenanlage „Erho lung“. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Jeden 1. sonntaG des monats
10 uhr züchtertreffen mit früh schop  -

 Gaststätte „Zur Mutz“ Lichten-

5. oktoBer
19:30 uhr konzert 
der don kosaken
in der Christus-
kirche Lichten-
tanne

Karten unter: 
zwickau.de 
der Kirche Lichtentanne

ausstellunG
Am 
Stenn, Gewerbestraße 19 ist zur Zeit 
eine Ausstellung des Künstler 
attila meszaros unter dem thema 
„zirce‘s radschlag - malerei - graffito - 
abstraktion“ 
ist die Ausstellung montags bis frei-
tags in der Zeit von 8 bis 17 Uhr bzw. 
nach Vereinbarung.
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Veranstaltungen

›› Seniorennachmittag in Lichtentanne:  
	V orstellung des DRK-Hausnotrufes

›› Die Don Kosaken zu Gast in Lichtentanne

›› Aufgepasst, es ist wieder Klamottentauschzeit

Am Freitag, den 25. September 2015 
um 15 Uhr werden der DRK Haus-

notruf und Assistenzdienste in Sachsen 
und Sachsen-Anhalt vorgestellt.

Die Wünsche und Ansprüche der „Se-
nioren von heute“ bezüglich des Woh-
nens im Alter sind vielfältig: Einige 
möchten lieber in ihren vertrauten vier 
Wänden ihre Ruhe genießen, andere le-

Im Rahmen ihrer Europatournee 
2015/16 gastieren die Maxim Kowal-

lew Don Kosaken am 05.10.2015 um 
19.30 Uhr in der Christuskirche, Haupt-
str. 26, Lichtentanne. 

Der Chor wird russisch-orthodoxe Kir-
chengesänge sowie einige Volksweisen 
und Balladen zu Gehör bringen. Im Üb-
rigen richtet sich das sakrale Programm 
nach der jeweiligen Jahreszeit.

Anknüpfend an die Tradition der groß-
en alten Kosaken-Chöre zeichnet sich 
der Chor durch seine Disziplin aus, die 

Wir, der Miniclub Lichtentanne, 
möchten zum 28. Kinderklamot-

tenmarkt Saison Herbst - Winter einla-
den.

Erstaunlich ist es immer, wie alle Helfer 
dieses Event mit Hingabe in ihrer Frei-
zeit organisieren. Es wird viel Zeit und 
Herzblut investiert, da unsere Räum-
lichkeiten in keiner Großstadt liegen 
und die Leute nicht zwingend dazu ein-
laden, gerade hier die Kleidung für ihre 
Kinder zu kaufen. Unsere Muttis geben 
ihr Bestes, um den Klamottenmarkt at-
traktiv und übersichtlich zu gestalten, 
so dass sich Eltern und auch Kinder bei 
uns wohlfühlen.

Kinderkleidung in den Größen 50 bis 
176, Schuhe vom Hausschuh bis zum 

gen Wert auf Gemeinschaft und Aktivi-
tät. In einem Punkt sind sich jedoch die 
meisten Senioren einig – sie möchten 
auch im Alter möglichst selbstständig 
und selbstbestimmt Leben.

Es kann immer einmal eine Situation 
eintreten, wo Hilfe nötig wird und gera-
de dann ist vielleicht niemand erreich-
bar. Der Hausnotruf ist denkbar einfach 

er dem musikalischen Gesamtleiter 
Maxim Kowalew zu verdanken hat. Sin-
gend zu beten und betend zu singen.

Chorgesang und Soli in stetem Wechsel 
- Tiefe der Bässe, tragender Chor, über 
Bariton zu den Spitzen der Tenöre.

„Aus den Tiefen der russischen 
Seele“
Auch im neuen Konzertprogramm dür-
fen Wunschtitel wie „Abendglocken“, 
„Stenka Rasin“, „Suliko“ und „Marusja“ 
nicht fehlen. 
Abendkasse: Einlass 18.30 Uhr 

Winterstiefel, Kinderwagen, Baby-Erst-
ausstattung und so manches andere 
Schnäppchen können erworben wer-
den.

Sie finden bei uns ein extra eingerich-
tetes, wunderschönes Babyzimmer mit 
Stramplern, Bodys, Overalls, Jacken, 
Schlafsachen, Mützen usw. Hier findet 
man alles für die Kleinsten.

Kommen Sie doch einfach an einem der 
drei Verkaufstage vorbei und stöbern in 
unseren sechs übersichtlich eingerich-
teten Räumen.

Donnerstag, 24.09.2015 und Freitag, 
25.09.2015 jeweils 16:30 bis 20 Uhr,
Samstag, 26.09.2015 9 bis 12 Uhr

zu bedienen. Ein Teilnehmergerät wird 
an das Telefonnetz angeschlossen. Ein 
so genannter Handsender wird wahl-
weise am Handgelenk oder am Hals 
getragen. Im Notfall reicht ein Knopf-
druck, um schnelle Hilfe zu holen.
Beratung und Informationen unter der 
DRK-Servicerufnummer: 08000 365 000 
kostenfrei rund um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr! www.leben-einfach-sicher.de ‹‹

Karten: VVK ab 16,- Euro / Abendkasse 
ab 18,- Euro.

Karten-Vorverkauf:
Lichtentanne: Ev. Pfarramt, Hauptstr.26, 
Telefon 0375 -523770
Elektro Heber, Hauptstraße 11, Telefon 
0375-527335
Lichtentanne-Stenn: Ev. Pfarramt Stenn, 
Juri-Gagarin-Str. 160, Telefon 0375-
783001
Lichtentanne-Schönfels: Ev. Pfarramt 
Schönfels, Schulberg 6, Telefon 037600-
2477 ‹‹

Also, Kleiderschränke ausräumen und 
zum Klamottenmarkt günstig, auch mit 
Markenkleidung wieder auffüllen.

Über die letzten Jahre hinweg haben 
wir uns durchgesetzt. Dies verdanken 
wir nicht zuletzt den fleißigen Helfern. 
Auch danken wir allen Unterstützern, 
die immer so tolle Werbung für unseren 
Markt machen und wir hoffen, dass wir 
auch in den kommenden Jahren Räum-
lichkeiten in der Gemeinde Lichtentan-
ne nutzen können und somit für unse-
re treue Kundschaft noch viele Märkte 
durchführen.

Wir freuen uns auf Euch! ‹‹
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VERANSTALTUNgEN

  

"Silberkirmes - 25 Jahre Kirmes Stenn" 
 

„Stenn putzt sich heraus“  
Die Stenner schmücken ihr Dorf zum Thema „Silberkirmes – 25 Jahre Kirmes Stenn“. 

Lassen Sie Ihren Ideen freien Lauf und machen Sie mit!!! 
 
 
   19:00 Uhr   Fackelumzug mit der Stenner Feuerwehr, ab Stenn-Oberdorf Abzweig Landebahn 
          (Stellen auf dem Weg gegenüber)  -  Fackeln können erworben werden     
      
   anschließend  Minidisco im Festzelt - Eintritt frei!!!      
        
   ca. 21:00 Uhr  Einlass zur „PARTY NACHT“ mit „MSMusic“  
          (Abendkasse 3,-€) 
 
 
   14:30 Uhr   Bierfassanstich mit Vorstellung der Spielshow-Kandidaten      
   15:00 Uhr   Spielshow und Modenschau „Die letzten 25 Jahre“ sowie Live-Musik  
    
   und dazu    Kirmes-Tombola      
   im Zelt     Marktstände      
         Stenner Kirmes-Kuchen  
    
   20:00 Uhr   Die „Prinzenberger“ -  Einlass 19.00 Uhr 
          Vorverkauf 10.50€ / Abendkasse 12,50€       
 
 
   10:00 Uhr   Kirchweihgottesdienst in der Auferstehungskirche zu Stenn  
     
   13:00 Uhr   Kirmes-Spaß-Staffellauf * Anmeldung für Planung nötig (KirmesStenn@gmail.com) 
   Parkplatz     jede 4er-Gruppe kann mitmachen, Kostüme sind gern gesehen  
 
   14:30 Uhr   „Auch Silber ist bunt…“ - Programm der Stenner Kirchgemeinde  
   im Zelt      jeder Zuschauer sollte ein silbernes Accessoire an sich tragen 
      
 
   19:30 Uhr   „Ich trage eine Sehnsucht – Musik auf dem Jakobsweg“ - ein Konzert mit dem    
          „Ensemble Montserrat“ aus Dresden, in der Auferstehungskirche zu Stenn 
           Karten: Vorverkauf in den Pfarrämtern 7,50€ oder an der Abendkasse 8,50€ 
          
 
 

 
weitere Infos unter:  
www.facebook.com/KirmesStenn www.facebook.com/KirmesStenn

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und alle Mitwirkenden, sowie der 
Gemeinde Lichtentanne für finanzielle, materielle und tatkräftige Unterstützung. 

Der Kartenvorverkauf für Samstag läuft vom 26.09. bis 08.10.2015 bei 
Bäckerei Keßler in Stenn und Lichtentanne, Mini-Markt Wünsche in Stenn, 

Bäckerei Kunze in Ebersbrunn und bei Nightlife 

im und ums Festzelt...:  
Schaustellerbetrieb, Imbiss,  

am  Sa. & So. leckerer Stenner Kirmes-Kuchen 
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Anzeige

›› Sportliches Herbstferienprogramm 2015

›› Nordic Walking in 
	H artmannsdorf

Der Kreissportbund Zwickau und die 
Kreissportjugend Zwickau haben in 

Zusammenarbeit mit Sportvereinen des 
Landkreises Zwickau wieder ein vielfäl-
tiges Programm für die Herbstferien zu-
sammen gestellt.
Dazu gehören Reitkurse, Tischtennis, 
Trampolinturnen, Boxen, Eislaufen, Kin-
der-Yoga, Selbstverteidigung, Tanzen, 
Bouldern und Klettern, Bogensport und 
Tauchen.
Das komplette Ferienprogramm mit Da-

Auch in diesem Jahr lädt der FV Blau-
Weiß Hartmannsdorf wieder zum 5. 

Nordic Walking Volkslauf in den Hart-
mannsdorf Forst ein. Am Sonntag, den 
27. September 2015 laden wir herzlich 
zur Teilnahme am Wertungslauf der Eu-
ropean Nordic Walking Challenge ein.

Traditionell bieten wir Strecken über 
6,5 - 11,5 - 16,6 - 22,5 km an. Für Ver-
pflegung und ein Rahmenprogramm 
ist gesorgt, los geht es ab 9 Uhr am 
Sportplatz an der Badstraße in 08107 
Hartmannsdorf bei Kirchberg.

Also Termin vormerken oder schon jetzt 
unter nw.hartmannsdorf@freenet.de 
anmelden.

tum, Zeit & Teilnehmergebühr findet ihr 
auf der Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Rubrik Leben in 
Lichtentanne unter Kinder & Jugend.
 
Noch ein Hinweis:  Für alle Ferienan-
gebote sind telefonische oder schrift-
liche Anmeldungen erforderlich. Liegen 
keine Meldungen vor, entfallen diese 
Maßnahmen.
Die Einrichtungen entrichten den Teil-
nehmerbeitrag für die vorher angemel-

deten Kinder (siehe Schreiben Septem-
ber 2013).

Sport- und Spielgeräte des 
Kreissportbundes Zwickau e.V.
Für Sportvereine, Kindereinrichtungen, 
freie Träger der Jugendhilfe und andere 
Interessenten besteht die Möglichkeit, 
die Hüpfburg, Torwand und Spielgeräte 
auszuleihen. 

Bestellungen sind zu richten an den 
Kreissportbund Zwickau e.V.:
Stiftstraße 11, 08056 Zwickau
Telefon 0375 818911-0
Fax 0375 818911-20

Außenstelle Glauchau, 
Zimmerstraße, 08371 Glauchau
Telefon 03763 2595
Fax 03723 2388 ‹‹
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Telefon-Nr. der Pfarrämter:  
Stenn: 		  0375 783001
Schönfels: 	 037600 2477
Lichtentanne:	0375 523770
 
Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: 
Schönfels: 	 Mi  11–12 Uhr
Stenn:        	 Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne:	Di  17.45–18.45 Uhr
 
Öffnungszeiten: 
Stenn: 		  Di 16–18 Uhr, Fr  9–12 Uhr
Schönfels: 	 Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne:	Di–Mi 8–12 Uhr,  
			   Do 15–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr 
 
Wir laden alle Einwohner und  
Gäste unserer Orte sehr herzlich 
zu allen Gottesdiensten und 
Gemeindezusammenkünften ein.
 
Sonntag, 16. Sonntag nach Trinitatis 
20.09.15	 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst
		  Schönfels 10 Uhr	ökum.  
		  Gottesdienst in der St.- 
		  Martins-Kirche mit Kinder- 
		  gottesdienst
		  Lichtentanne 14.30 Uhr	  
		  Familiengottesdienst zum  
		  Erntedankfest, Taufgedächt- 
		  nis Aug.-Sept., anschl.  
		  Kaffeetrinken 
 
Sonntag,	17. Sonntag nach Trinitatis 
27.09.15	 Lichtentanne 8.30 Uhr		
		  Gottesdienst 
		  Schönfels 10 Uhr	Familien- 
		  gottesdienst zum Erntedank- 
		  fest, Taufgedächtnis August- 
		  September
Stenn 14.30 Uhr Familien- 
		  gottesdienst zum Erntedank- 
		  fest, Taufgedächtnis Aug.- 
		  Sept., anschl. Kaffeetrinken
 
Dienstag, Michalisfeier 
29.09.15 	19.30 Uhr in Lichtentanne
 
Sonntag, 18. Sonntag nach Trinitatis 
04.10.15	 Lichtentanne 9.30 Uhr	  
		  Kirchweih-Festgottesdienst  
		  mit Heiligem Abendmahl, mit  
		  Kindergottesdienst (offizielle  
		  Einweihung des restaurierten  
		  Altarbogens)
 
Montag, Konzert der Don-Kosaken 
05.10.15	 Lichtentanne 19.30 Uhr	
 

›› Kirchliche Nachrichten
DIE Ev.-Luth. Kirchgemeinden Stenn-Lichtentanne-SchönfelS INFORMIEREN

Sonnabend, Mittelpunkt-Gottesdienst 
10.10.15 	Lichtentanne 18 Uhr mit  
		  Kindergottesdienst in der  
		  St. Barbara Kirche
 
Sonntag, 19. Sonntag nach Trinitatis 
11.10.15	 Stenn 10 Uhr Kirchweih-Fest- 
		  gottesdienst mit Heiligem  
		  Abendmahl
		  Schönfels 8.30 Uhr  
		  Gottesdienst
 
Montag,	Kirchweih-Konzert  
12.10.15 	Stenn 19.30 Uhr, 
	  	 mit Ensemble Montserrat
 
Sonntag, 20. Sonntag nach Trinitatis 
18.10.15	 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst
		  Lichtentanne 10 Uhr	  
		  Gottesdienst
 
Gemeindekreise für Erwachsene 
 
Nachmittagstreff „70+plus“ 
Stenn		  23.09.15, 14.30 Uhr  
			   Regenbogen-Haus	     
Schönfels	 15.10.15, 15.30-16.30 Uhr  
			   Seniorenheim- 
			   Wintergarten 
			   30.09.15, 14.30 Uhr  
			   Pfarrhaus
Lichtentanne	06.10.15, 14.30 Uhr  
			   Gemeindesaal
 
Frauenkreis	 21.09.15, 19.30 Uhr in  
			   Schönfels
 
Männerabend 05.10.15, Einladung  
zum Konzert der Don-Kosaken
 
Gesprächskreis Stenn 12.10.15 Ein-
ladung zum Konzert mit Ensemble 
Montserrat
 
Gesprächskreis Lichtentanne 
18.09./16.10.15, 19.30 Uhr Gemeinde-
saal
 
Frauentreff „Eva’s Töchter“ 
30.09.15, 19.30 Uhr, Regenbogen-Haus
 
Hauskreise Lichtentanne  
montags, 20 Uhr bei Fam. Trommer,  
Tel. 0375 7928377
 
montags 20.15 Uhr bei Fam. Klötzer 
(Infos und Anfragen: Simon Feige,  
Tel. 0178 78483831
 

Montagsgebet in Stenn 21.09./05.10./ 
19.10.15, 9 Uhr in der Kirche
 
Mittwochsgebet in Lichtentanne,  
30.09.15, 19 Uhr in der Kirche
 
Gebetskreis „OASE“ – offen für alle 
14.10.15, 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Lichtentanne
 
Junger Erwachsenen-Kreis 
14-tägig freitags, 19 Uhr, Lichtentanne
 
Kirchenchöre	Sänger gesucht! 
Stenn 		  donnerstags 18.00 Uhr
Lichtentanne	dienstags 19.30 Uhr im  
			   Wechsel mit Schönfels
Schönfels 	 mittwochs 19.30 Uhr
 
Gospelchor Sänger gesucht! 
donnerstags 19.45 Uhr in Schönfels
 
Posaunenchor Bläser gesucht! 
Schönfels sonnabends 9.30 Uhr 
 
Christenlehre
Stenn 		  montags Klasse 1–4  
			   15–16 Uhr 
			   montags Klasse 5 und 6  
			   16–17 Uhr 
Schönfels 	 freitags Klasse 1–4,  
			   15.30–16.30 Uhr  
			   freitags Klasse 5 und 6,  
			   16.30–17.30 Uhr
Lichtentanne 	mittwochs Klasse 1–4,  
			   15.30-16.30 Uhr  
			   mittwochs Klasse 5 und  
			   6, 16.30-17.30 Uhr
 
Konfirmandenunterricht	   
mittwochs 14-tägig im Wechsel 17 Uhr
		   
Miniclub mo. Lichtentanne 10–12 Uhr 
an jedem 1. Montag, nachmittags in 
Stenn 16–18 Uhr
 
Kinderkreis Stenn 
26.09.15 9.30 Uhr Pfarrhaus 
 
Kinderkreis Lichtentanne	 	
03.10.15, 9.30 bis 11 Uhr Gemeindesaal
 
Zusammenkünfte der LKG
Stenn 		  dienstags Bibelstunde	
			   18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne 	donnerstags Bibelstunde  
			   19.30 Uhr Gemeindesaal
Frauenstunde	12.10. 19.30 Uhr  
			   Gemeindesaal



Seite 20 ›› 09 2015 ›› Pleißentalrundschau

››››› SPORT

››  sG 48 schÖnfels startet mit 8 nachWuchsmannschaften

Die Saison 2015/2016 hat mit Po-
kal- und Punktspielen bereits be-

gonnen und das Nachwuchskonzept 
der SG 48 Schönfels wird umgesetzt.

Unter der Prämisse, dass jedes an-
gemeldete aktive Kind in unserem 
Verein Trainings- und Spielpraxis 
sammeln soll, galt es dieses Jahr ei-
nige Hürden zu nehmen, um dem ge-
recht zu werden. Auch hier war und 
ist eine enge Zusammenarbeit mit 
den Eltern unabdingbar. So trägt die 
Nachwuchsarbeit im Kleinfeldbereich 

immer mehr Früchte, dass sich in fast 
allen Bereichen die Frage nach zwei 
Mannschaften in einer Altersklasse 
stellte. Im Großfeldbereich, wo ein 
Kader von mindestens 16 Spielern 
benötigt wird, sind wir auch in der 
aktuellen Saison auf Kooperations-
partner angewiesen. Dass viele Kin-
der und zahlreiche Mannschaften in 
unserem Verein zugleich „Segen und 
Fluch“ sein können, zeigt, dass trotz 
Ausbau der Trainingskapazitäten im 
Plexgrund diese schon wieder völlig 
ausgelastet sind.

Mehr Mannschaften bedeutet natür-
lich auch, dass mehr Trainer, Trai-
ningsausrüstung, Spielbekleidung 
und Schiedsrichter zur Verfügung 
stehen müssen. Um dies gewährleis-
ten zu können, ist eine genaue wirt-
schaftliche Arbeit der Vereinsführung 
sowie die Unterstützung unserer 
Sponsoren notwendig. Dass sich der 
Nachwuchsbereich hier auch nicht 
allein auf den Verein und Sponsoren 
verlässt, wird durch den im Rahmen 
des Vereinsfestes durchgeführten 
Sport artikelbasar deutlich, wo Eltern 
und Angehörige aller Altersbereiche 
Sport bekleidung, Sport-/Fußballschu-
he usw. kostenlos zum Verkauf zur 
Ver ügung stellen. Aus dem Erlös der 
letzten beiden Jahre konnten z.B. 
5 x 15er Ballsätze für den Nachwuchs 
erworben werden. 
Nach dem Motto „Nichts ist teurer als 
Bildung, außer keine Bildung“ ist die 
SG 48 Schönfels mit ihren Mitgliedern, 
Sponsoren, Eltern und sonstigen Un-
terstützern auch hier auf einem sehr 
guten Weg.

Links zeigen wir die aktuellen Trai-
ningszeiten der Nachwuchsmann-
schaften für die Saison 2015/2016 
auf. Dort tauchen natürlich auch eini-
ge ungewöhnliche Orte auf. So ist die 
SG 1880 Reuth seit Jahren ein zuver-
lässiger Kooperationspartner unseres 
Vereins, deren Nachwuchs häufig 
bei uns spielt und wir ihre Platzka-
pazitäten nutzen können. Die Sach-
senarena in Werdau tritt aufgrund 
der Spielgemeinschaft im Bereich der 
C-Jugend mit FC Sachsen Steinpleis/
Werdau auf den Plan. Ähnliches gilt 
für Neumark, wo wir zukünftig in der 
A-Jugend eine Spielgemeinschaft be-
streiten. Die Teilung der Trainings-/
Spielzeiten und -orte ist zwar meist 
ein Ausfluss dieser Kooperations-
form, entlastet aber auch die Kapazi-
täten im Plexgrund.

Dass Spielgemeinschaften bei der 
SG 48 Schönfels nichts Unbekanntes 
sind, dürfte durch die Zusammenar-
beit mit dem Reichenbacher FC so-
wie der SG 1880 Reuth bekannt sein. 
Für die kommende Saison wurden 
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›› der eBersBrunner sv e.v. informiert

aber auch neue Wege gegangen. So 
ist die kommende D-Jugend unseres 
Vereins 21 Spieler 
stark, was für zwei 
Mannschaften (1:7 
und Wechselspieler) 
etwas knapp ist. Da 
es unserem Gemein-
denachbarn – dem 
Eberbrunner SV – 
ähnlich geht, wurde 
erstmals ei ne Spiel-
gemeinschaft für 
die D2 ver einbart, 
worüber wir uns 
sehr freuen. Wie 
schon erwähnt, ist die Spieleranzahl 
im Großfeldbereich für eine eigen-

ständige Mannschaft noch zu gering, 
weshalb wir im C-Jugendbereich ei ne 

Spielgemeinschaft mit 
der C2 von FC Sach-
sen Steinpleis/Werdau 
durchführen, da die-
se für zwei separate 
Mannschaften eben-
falls zu wenig Spieler 
haben. 
Hier kommt zusätzlich 
noch eine Verstärkung
von drei Spielern der 
VSG Westsachsen Frau-
 reuth/Ruppertsgrün im
Rahmen von Zweit-

spielgenehmigungen hinzu. Bei der 
A-Jugend wurde die Spielgemein-

„Nichts ist 
teurer als 
Bildung, 

außer keine 
Bildung.“ 

schaft mit der SpVgg 1862 Neumark 
abgeschlossen. Hier unterstützt der 
Reichenbacher FC unseren Verein 
im Rahmen von Zweitspielgenehmi-
gungen mit bis zu sechs Spielern.

Trotz der deutlich gestiegenen Spie-
lerzahlen im Nachwuchsbereich ist 
die SG 48 Schönfels im Rahmen des 
Breitensports stets bestrebt, allen 
fußballinteressierten Kindern ein Zu-
hause als Verein zu geben, und führt 
die Nachwuchswerbung aktiv fort. So 
bieten wir zusammen mit den Kinder-
gärten Schönfels und Stenn in den 
dortigen Einrichtungen regelmäßig 
altersgerechte „Trainings“ an, was 
bisher sehr gut angenommen wird. ‹‹
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››››› Chronik

›› TEIL 2 Der „Gasthof zum Löwen“

Aus dem Gemeindebuch für Ebers-
brunn 1838 - 1868 nun einige Aus-

züge betreffend zu weiteren Besitzern:

-  am heutigen Dato, als am 10.12.1840:
	 daß der Gastwirth Christian Gott-

lieb Schmidt  (1839 - 1843) alljährlich 
für den Platz zur Vogelstange und 
Schießmauer bezahlen sollte,

-  Ebersbrunn am 25.01.1846 :
	 das Gesuch des Christian Frdr. Hoh-

muth  (1845 - 1852) als Besitzer des 
hiesigen Gasthofes um Concession 
zum Bankschlachten wird vorgetra-
gen (5 Ja, 6 Nein),

	 am hinteren Hauseingang befindet 
sich auf dem Schlußstein folgendes 
eingemeißelt: C. F. Hohmuth  1847 

-  Ebersbrunn den 18.09.1859 :
	 Wegen des von Gastwirth Hohmuth 

allhier die Umwandlung des Schieß-

häuschens in ein Wohnhaus dieweil 
derselbe den Gemeinde Grund und 
Boden betreffend, es dem Königl. Ge-
richtsamt anzuzeigen.

Im Regulativ der vom Schankgewerbe 
und dem Handel mit Branntwein zu 
entrichtenden communlichen Gewer-
besteuern vom 07. Dezember 1869 ist 
die Höhe der Steuern angegeben, so 
z. B. Biere und Branntweinschank treibt 
fünfzehn Thaler; wobei aber diejenigen, 
welche vor dem Jahre 1861 Concession 
erhalten oder Reiheschankbefugnis von 
der Gemeinde käuflich erworben ha-
ben, von jeder Steuer befreit sind.

Das Regulativ für die im Gemeindebe-
zirk Ebersbrunn zu erhebende Bier-
steuer betreffend vom April 1896 regelt 
die Abgabe, sie beträgt für den Hekto-
liter einfaches Bier 30 Pfennige, für den 
Hektoliter Lagerbier 60 Pfennige.  

Im Nachtrag zum Besitzstandsbuch ist 
die Abtragung und der Wiederaufbau 
von Gebäuden im Jahre 1849 angege-
ben sowie ein Neubau im Jahre 1862. 
Leider ist für beide Vorgänge kein 
Nachweis über die Bauakten oder an-
dere Akten vorhanden.

Nunmehr einige interessante Fakten 
aus den Bauakten:

Erst mit dem Eingang eines Schreibens 
an die Königliche Amtshauptmann-
schaft Zwickau vom 31.01.1889 wird 
eine Zeichnung zum Tanzschul-Neubau 
betr. vom Gasthofbesitzer Braumei-
ster Moritz Knauer eingereicht, dazu 
wird im Bau-Revisions-Protokoll vom 
04.02.1890 ausgeführt, dass das im 
Ausbau vollendete Wohn- und Gast-
hofsgebäude in der genehmigten Wei-
se erfolgt ist. Obiger Moritz Knauer 
reichte am 24.03.1890 dann eine Zeich-
nung zum Neubau eines Steigerhauses 
für die Feuerwehr Ebersbrunn ein.

Der Gastwirt Albin Winkler reichte am 
17.08.1898 an die Königliche Amts-
hauptmannschaft Zwickau eine Zeich-
nung zum Einbau resp. Errichtung ei-
ner Groß- und Kleinviehschlächterei 
im Stallgebäude angrenzend an den 
Saalanbau ein. Was den eigentlichen 
Schlachtbetrieb betrifft, so erstreckt 
sich selbiger wöchentlich auf ca. 1 Stk. 
Groß- und 2 Stk. Kleinvieh, die hierbei 
gewonnenen Rohhäute werden nicht 
getrocknet sondern sofort nach der 
Gerberei entsendet.

Am 17.10.1915 überreicht Gastwirt Her-
mann Kölbel eine Zeichnung nebst 
Baugesuch zum Wiederaufbau eines 
abgebrannten Gasthofes, was mit 
Schreiben vom 19.02.1916 von der 
Königlichen Amtshauptmannschaft 
genehmigt wurde. Lt. Schreiben der 
Amtshauptmannschaft Zwickau vom 
10.10.1930 wurde dem Gastwirt Albin 
Oettel zu seinem Antrage auf die Er-
richtung einer Kleinviehschlächterei-
anlage mitgeteilt, dass der Betrieb der 
im Jahre 1898 genehmigten Schlacht-
hausanlage über 20 Jahre lang einge-
stellt war und damit die Genehmigung 
erloschen ist, um ihn dann aber mit 
Schreiben vom 10.11.1930 diese Anlage 
doch zu genehmigen.

AnzeigeN

Vermietung zum Sofortbezug in Lichtentanne

Mod. 3-Raumwohnung 1. OG / EG, 96 m2, 
Baujahr 1995, 2013 modernisiert

Küche, Bad mit Dusche + Wanne, Toilette separat, WR + NR.
Kabel + SAT-Anlage, geschl. Carport für Pkw, Grünflächennutzung 

möglich. Ölheizung + Kaminheizung (Energiepass vorh.)
Anbindung an A72 u. A4, Bus- und Bahnanbindung, Schulbus 100 m, 

Versorgung im Ort (10 Min. Fußweg)
Preis: KM nach Vereinbarung, NK: 165,- Euro

Anfragen unter Telefon 0172 1703250
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Historische Ansichtspostkarte des Gasthofes

Die Amtshauptmannschaft Zwickau 
hat dem Gasthofsbesitzer Bernhardt 
Albin Oettel am 20.09.1930 für seine 
Person Erlaubnis erteilt

a ) zum Ausschank geistiger und nicht-
geistiger Getränke in den Schank-
zimmern, Vereinszimmer, Saale, der 
Kegelbahn und den zum Grundstück 
gehörenden Garten.

b)  zur Abhaltung öffentlicher Tanzmu-
siken, zur Veranstaltung von Sing-
spielen, Gesangs- und deklamato-
rischen Vorträgen, Schaustellungen 
von Personen und theatralischen 
Vorstellungen im Saale

c) zum Beherbergen von Fremden in 2 
Fremdenzimmern  und

d) zum Ausspannen und Krippensetzen. 

Dora Schmutzler reichte am 17.05.1976 
einen Antrag auf Bauzustimmung 
zur Errichtung einer Bar (Umbau des 
ehemaligen Schuppengebäudes) ein, 
wozu durch den Rat der Gemeinde 
Ebersbrunn die Zustimmung erteilt 
wurde. Dem Bauantrag von Lothar 
Schmutzler vom 17.06.2003 zum Vor-
haben Biergarten folgt die Baugeneh-
migung durch das Landratsamt Zwi-
ckau vom 30.09.2003.

Nach dem 2. Weltkrieg wurde der 
Gastwirtschaftsbetrieb mit Fleischerei 
von Albin Oettel  weitergeführt, nach 
dessen Tod dann von seiner Frau Lydia 
Oettel bis 1961; ihr folgte in den Jahren 
1962 bis Juli 1984 Dora Schmutzler.

In den 50-er Jahren fanden neben 
dem Gastgewerbe auch die Vorfüh-

rungen durch den Landfilm statt sowie 
die Nutzung der Saalfläche durch die 
Kunstradfahrer der Ebersbrunner Sek-
tion bis zum Jahre 1977 mit der Fertig-
stellung der Turnhalle.

Immer öfter fanden am Wochenende 
Tanzveranstaltungen mit namhaften 
Kapellen statt und so entwickelte sich 
der Gasthof zu einer erstklassigen 
Adresse für die Jugend des südlichen 
Kreisgebietes und des Vogtlandes. 
Wenn die Züge aus Zwickau bzw. Fal-
kenstein am späten Nachmittag anka-
men, stürmten die Tänzer den Bahn-
hofsberg abwärts, genauso war es 
dann nach Tanzende in umgekehrter 
Richtung. Der „Löwe“ wurde sozusagen 
zu einer Instanz, der sogar bei „Ra-
dio Luxemburg“ gemeinsam  mit dem 
Amorsaal in Mülsen genannt wurde.

Mit der Übernahme der Gaststätte 
durch Lothar Schmutzler am 01.08.1984 
spielten dann mehr die angesagten 
Bands zum Tanz auf. Mit Beginn der 
90-er Jahre nahm die Anzahl der  
Tanzveranstaltungen ab, nunmehr galt 
die verstärkte Konzentration den gas-
tronomischen Leistungen. Doch auch 
Skatturniere, Geflügelausstellungen 
und Theateraufführungen wurden 
durchgeführt.

So hat dieser älteste Gasthof von 
Ebersbrunn weiterhin einen guten Ruf 
und gehört zum dörflichen Geschehen 
genauso wie die Kreuzkirche, einige 
Gewerbebetriebe und die Filiale der 
Sparkasse. 

Theo Bachmann, 
Ortschronist OT Ebersbrunn ‹‹



ANZEIGEN

Kraftstoffverbrauch / in l/100 km, innerorts: 7,9-4,7, außerorts: 5,4-3,6, kombiniert: 6,3-4,0. 
CO2-Emission, kombiniert: 146-105 g/km, (gemäß VO (EG) Nr.715/2007). Effizienzklasse: C-A+
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Stil und Raum: zwei Welten, die der Neue ŠKODA Superb Combi perfekt miteinander vereint. Im Innenraum erleben Sie mit beeindru-
ckender Beinfreiheit und großem Ladevolumen ungeahnte Dimensionen. Außerdem ist er mit modernsten Technologien ausgestattet.
Überzeugen Sie sich selbst bei einer Probefahrt im neu umgebauten Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

Der Neue ŠKODA Superb Combi

JETZT
PROBEFAHREN

WIR HABEN UMGEBAUT!
MODERNER, SCHÖNER, FRISCHER
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SIMPLY CLEVER

 www.skodamueller.de

Škoda Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau | Tel. 0375.27 74 90BESTE

AUTOHÄNDLER
2015

Ihr Service-Partner erledigt für Sie:
•  Einbau und Umrüstung von vollbiologischen Kleinkläranlagen
•  Baggerarbeiten aller Art, Pfl asterarbeiten
•  Garten- und Landschaftspfl ege, Rasen mähen u.v.m.

Service rund 

um’s Haus!

Einbau und Umrüstung von vollbiologischen Kleinkläranlagen

um’s Haus!

Michael Rudolph  Brander Straße 9 · 08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5976447  · Mobil 0163 3796442  · Mail rudi-72-mm@web.de


